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BAMBERGER ALTSTADT:

Mit Abstand 
am Besten 

Die Untere Brücke bietet eine wunderbare Kulisse 
für einen entspannten Sommerabend. Nachdem 
es aber hier und in den benachbarten Straßenzü-
gen in der jüngsten Vergangenheit trotz Corona-
Beschränkungen zu dichten Menschenansamm-
lungen gekommen war, musste die Stadt aus 
Gründen des Infektionsschutzes eingreifen. Mit 
Abstand geht es besser, wie unser Titelbild zeigt.
 Mehr zum Thema auf S. 3.
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AKTUELL

Fahrradstadt. Es war der erste „Mobili-
tätssenat“ in der Historie des Bamberger 
Stadtrates: Am 7. Juli traf das neue 
Gremium im Hegelsaal der Konzert- und 
Kongresshalle zur Premiere zusammen. 
Laut den einleitenden Worten von Se-
natsvorsitzendem Bürgermeister Jonas 
Glüsenkamp geht es in den kommenden 
sechs Jahren vor allem darum, „kon-
krete Maßnahmen zu ergreifen, um die 
Ziele des Verkehrsentwicklungsplanes 
zu erreichen (75% Anteil des Umwelt-
verbunds Rad, Fuß, Bus), die sich der 
Stadtrat in seiner letzten Wahlperiode 
gesetzt hat.“ Daran gemessen, war man - 
vier Stunden später - schon in der ersten 
Sitzung erfolgreich: 15 Beschlüsse 
zur „Fahrradstadt Bamberg“ wurden 
gefasst, darunter einige unmittelbare 
Umsetzungsaufträge an die Verwaltung. 

Verkehrsversuch Markusplatz
BereitsimletztenUmweltsenat
wurdeineinerZwischenbilanz
übermehrheitlichpositive
Rückmeldungenberichtet.Der
seitguteinemJahrlaufende
VerkehrsversuchimBereich
Kapuiznerstraße/Markusplatz
mitgeänderterRadverkehrsfüh-
rungsolldaherzurDauerlösung
werden.

Verkehrsversuch 
Friedrichstraße
DieserVerkehrsversuchläuft

seitMitteAugust2019.Die
VerwaltunghatdieVerkehrs-
situationgroßräumigundam
Schönleinsplatzbeobachtet.Die
Maßnahmehatsichvordem
HintergrunddesGewinnsan
SicherheitfürdieVerkehrsteil-
nehmerbewährtundsolldaher
ebenfallsGrundlagefüreine
Dauerlösungsein.

Schutzstreifen 
Obere Königstraße
InderKönigstraßeendetder
RadwegderzeitinEinbahnrich-
tunganderKettenbrückstraße.
DerRadlerwirdanschließend
bisca.zurEinmündungder
Letzengasseaufeinemschma-
lenSchutzstreifengeführt,der
nunauf1,75–2,00MeterBreite
verbreitertwerdensoll.

Radfahrstreifen Peuntstraße 
stadteinwärts
AusRichtungBamberg-Ost(Ci-
tyroute8)istabderPfisterstra-
ßebiszumMarienplatzkeine
durchgängigeRadverkehrsinfra-
strukturinRichtungInnenstadt
vorhanden.DieUmsetzung
einesRadfahrstreifensfürden
AbschnittzwischenTrimberg-
straßeundMarienbrückewurde
beschlossen,fürdenAbschnitt
EgelseestraßebisTrimberg-

straßesollenwegen
dererforderlichen
Verlagerungvon
Stellplätzennoch
GesprächemitBür-
gerverein,Anwohner
undVerkehrsverbän-
denstattfinden.

Radverkehrsanlagen 
Regensburger Ring 
ImStraßenabschnittzwischen
MußstraßeundGaustadter
HauptstraßesollalsSofortlö-
sungaufdernördlichenStra-
ßenseiteeinbis2Meterbreiter
Radfahrstreifengeschaffen
werden.

Linksabbiegen am Kaulbergfuß
AmUnterenKaulbergsolldie
Linksabbiegemöglichkeitfür
RadfahrendezumPfahlplätz-
chensicherergemachtwerden.
DazuwirdeinStellplatzverlegt
undderFußgängerzonenbereich
(mit„Radverkehrfrei“)verbrei-
tertundnachobenerweitert.
ZusätzlichsollenSchilder
„VorsichtRadfahrer“aufdie
Verkehrsführungaufmerksam
machen.

Fahrradachse Wunderburg 
ZwischenLuitpoldbrückeund
Wunderburgsolleinedurchgän-

gigeFahrradachsealsFahr-
radstraßeeingerichtetwerden.
Voraussetzungdafüristdie
FreigabederTrimbergstraßefür
RadfahrerinbeideRichtungen,
dieerstnachUmrüstungder
Ampelanlagemöglichist.Als
Fahrradstraßesolldanndie
AchseimVerlaufMartin-Luther-
Straße,Trimbergstraße,Gönner-
straße,Wunderburgprobeweise
ausgewiesenwerden.

NebendiesenUmsetzungs-
beschlüssengabesweitere
PrüfaufträgefürdieVerwaltung.
Dabeigehtesjeweilsumdie
MöglichkeitenzurVerbesserung
derRadverkehrssituationinder
Luitpoldstraße,derSchwarzen-
bergstraßeundderNürnberger
StraßezwischenGeisfelder
StraßeundBerlinerRing.

DiezweiteSitzungdesMobi-
litätssenatesfindetnachder
SommerpauseamMittwoch,
7.Oktober,statt.

Ein guter Tag für den Radverkehr  
MobilitätssenatbeschließtweiteresMaßnahmenpaketfürdenRadverkehr

Konversion.  Die Stadt Bamberg möchte 
den Lagarde Campus im Bamberg als 
modellhaftes Stadtquartier für Wohnen, 
Arbeiten, Mobilität und Energie ent-

wickeln. Dazu soll in einem iterativen 
Planungsprozess das Gebiet schrittweise 
um- beziehungsweise neu genutzt 
werden. Zweiter Bürgermeister Jonas 

Glüsenkamp hat jetzt eine Ausstellung 
auf dem Lagarde-Campus eröffnet, die 
die Ergebnisse von zwei unterschiedli-
chen Planungsprozessen zeigt. Dabei 
geht es um zukunftsweisenden Wohn- 
und Mobilitätsformen für das Areal. Sie 
ist bis zum 10. August in der Weißen-
burgstraße 12 zu sehen. 

BürgermeisterJonasGlüsen-
kampempfiehltinteressierten
BürgerinnenundBürgernunbe-
dingtdenBesuchimKonversi-
onsamt,denn„ichglaube,dass
dieAusstellungderBürger-
schaft,vorallemdendirekten
AnliegerinnenundAnliegernin
Bamberg-Osteinensehrdetail-
liertenEinblickdarübergibt,wie
sichBambergsgrößteundspan-
nendsteBaustelleentwickelt.“

DieAusstellungzudenbeiden
Verfahrenwarursprünglichfür
dasFrühjahr2020geplant,was
Corona-bedingtleidernicht
möglichwar.DasTeamdes
AmtsfürStrategischeEntwick-
lungundKonversionsmanage-
mentfreutsichumsomehr,
dasssiedieunterschiedlichen
ArbeitenbeiderVerfahrennun
derinteressiertenÖffentlichkeit
präsentierenkönnen.Sieistbis
zum10.August,täglichvon
MontagbisFreitagvon10Uhr
bis17.30UhrinderWeißenburg-
straße12(Eingangehemaliges
US-Gate)zusehen.DieBesu-
cherinnenundBesucherwerden
gebeten,sichanderPforte
anzumelden.

Zukunftsweisende Wohn- und Mobilitätsformen   
AusstellungzumArchitektenwettbewerbundInvestorenauswahlverfahrenLagardeCampus
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Ihr

AndreasStarke
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

AKTUELL

dieCorona-Pandemieistnichtvor-
bei,wirsindmittendrin.Auch
wenndasAlltagslebeninvielen
Bereichenwiederschrittweisezu-
rückkehrt,giltes,weiterhinsehr
achtsamzusein,umkeine„zweite
Welle“zuriskieren.Esmusswei-
terhinallesgetanwerden,umdie
GesundheitderBevölkerungzu
schützen.Dazugehörtauch,große
Menschenansammlungen,wie
etwaimSandgebietundaufder
UnterenBrücke,zuverhindern.
OhnedieEinhaltungvonAbstands-
regelngehtesnicht.

LeiderwarenindiesenBereichen
derAltstadtimJunizahlloseVer-
stößegegendieHygiene-undAb-
standsregelungenfestzustellen.
KeinZweifel:esbestanddringen-
derHandlungsbedarf.Wirhaben
daheram3.JulieinVerbotdes
„Außer-Haus-Verkaufs“vonalko-
holischenGetränkenerlassen
müssen,dasandenWochenenden
undvorFeiertagenab20.00Uhr
gilt.DieErfahrungenderletzten
beidenWochenendenhabenge-
zeigt,dassdieserSchrittrichtig
war.NachEinschätzungvonStadt
undPolizeihatdieAllgemeinverfü-
gungbishererfolgreichihren
Zweckerfüllt.Auchdiesichtbare
PräsenzderPolizeihatdazubei-
getragen,dieSituationspürbarzu
verbessern.

IchdankeallenbetroffenenGas-
tronomenfürihreVerständnisund
ihrkooperativesVerhalten.Danke
auchallenGästenundBesuchern.
Eswärefürunsalleschlimm,
wenndrastischeMaßnahmen,die
wirunbedingtvermeidenwollen,
notwendigwären.Bittenehmen
SieRücksicht.

Corona. Oberbürgermeister Andreas 
Starke und Bürgermeister Jonas Glüsen-
kamp sind sich einig: Es muss weiterhin 
„alles getan werden, um die Gesundheit 
der Bevölkerung zu schützen. Dazu ge-
hört auch, große Menschenansammlun-
gen, wie etwa im Sandgebiet und auf der 
Unteren Brücke, zu verhindern“, so die 
Stadtspitze. Deswegen wurde am 3. Juli 
ein Verbot des Außer-Haus-Verkaufs von 
alkoholischen Getränken erlassen. 

NachderentsprechendenAllge-
meinverfügungistderVerkauf
unddieAbgabevonalkoholi-
schenGetränkeninnerhalbdes
Geltungsbereichs
(Sandgebiet,Untere
Brücke,Obere
Brücke,Obstmarkt,
Gabelmann)ab
20.00Uhrvon
FreitagaufSams-
tag,Samstagauf
Sonntagsowievor
einemgesetzlichen
Feiertaguntersagt.
Ausgenommenist
derAusschankvon
alkoholischenGe-
tränkenimkonzes-
sioniertenBereich
vonGaststättenfür
denVerzehranOrt
undStelle.

DamithatdieStadt
reagiertaufeine
vorausgegangene
massiveundhohe
Besuchersituation
imSandgebietund
einesichdaraus
ergebendeInfek-
tionsgefahrfürdie
Bürgerschaft.Das
Gesundheitsamt
Bamberghattean-
gesichtsderLagein
derSandstraßeAlarmgeschla-
gen.„AusinfektiologischerSicht
istesdringendgeboten,hier
Abhilfezuschaffen,umnicht
Gefahrzulaufen,einkaumzu
kontrollierendesAusbruchs-
geschehenzuprovozieren“,
erklärtederstellvertretende
LeiterdesGesundheitsamtes,
LotharRiemer.DieStadtseige-
fordert,geeigneteMaßnahmen
zuergreifen,sodieschriftliche

StellungnahmedesGesund-
heitsamtesBamberg.Indieselbe
Richtungargumentiertauchdas
BayerischeStaatsministerium
fürGesundheitundPflege.Auch
dieBayerischeStaatsregierung
befürwortetdiekonkretenMaß-
nahmenzurVerbesserungder
Situation.

OberbürgermeisterAndreas
Starke:„Darüberdürfenwir
nichthinwegsehen.DerVerkauf
vonalkoholischenGetränken
durchdieFensterderLokale,
dieerheblichenRuhestörungen

andenHot-SpotsinderAltstadt
sowiediegroßenVerunreini-
gungendurchMüllimgesamten
Innenstadtbereichkönnenwir
nichtdulden.“DieEntwicklung
EndeJunimitzahllosenVerstö-
ßengegendieHygiene-undAb-
standsregelungenhabegezeigt
dassesnichtausreiche,sich
aufdieVernunftzuverlassen,
soStarke.AuchBürgermeister
JonasGlüsenkampsprachvon

vielenBeschwerdenvonBürge-
rinnenundBürgernundernsten
HinweisenderPolizei,sodass
dringenderHandlungsbedarf
bestand.

DieersteZwischenbilanzder
neuenRegelungistpositiv.So
stelltediePolizeiinspektion
BambergStadtfest:„Große 
Menschenansammlungen blieben 
(…) aus. Die festgestellten Besu-
cher auf der Unteren Brücke und 
im Sandgebiet hielten sich fast 
ausnahmslos an die geltenden 
Regeln. Gegenüber den Gastro-

nomen war erfreu-
licherweise nichts 
zu beanstanden. 
Vereinzelt festgestell-
te Personengruppen 
wurden von den 
Einsatzkräften der 
Polizei angesprochen 
und auf die aktuellen 
Vorschriften hinge-
wiesen. Lediglich 
wenige Platzverweise 
waren erforderlich. 
Auch wenn die vielen 
Besucher im Stadt-
gebiet aufgrund des 
guten Wetters, ge-
nerell zu zahlreichen 
gemeldeten Ruhestö-
rungen führten, blickt 
die Polizei insgesamt 
positiv auf das Wo-
chenende zurück.“ 

DieErwartungshal-
tungderStadt,dass
sichdieMenschen-
ansammlungen,die
starkandieSand-
kerwaerinnerten,
deutlichabschwä-
chen,hatsichalso
bishererfüllt.OB

AndreasStarkedankteallen
betroffenenGastronomensowie
denGästenundBesuchern.
„Eswärefürunsalleschlimm,
wenndrastischeMaßnahmen,
diewirunbedingtvermeiden
wollen,notwendigwären“,so
derOB.DieAllgemeinverfügung
giltzunächstbis24.Juli.Obes
eineVerlängerungderRege-
lunggibt,wirdinderkommen-
denWocheerörtert.

„Die Gesundheitsvorsorge  
steht ganz oben“
VerbotvonAußer-Haus-VerkaufalkoholischerGetränke
andenWochenendenzeigtWirkung
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Locker und entspannt den Abend im Sand verbringen – mit Abstand 
und ohne dichtes Gedränge ist das auch in Corona-Zeiten möglich.
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WIRTSCHAFT

Förderprogramme.MitderEntwick-
lungneuerTechnologien,neuer
VerfahrenoderneuerProdukte
sowiemitderErschließungneu-
erMärktekönnenUnternehmen
auchinderCorona-Kriseneuen
Schwungaufnehmen.Diese
Schrittesindabermiteinem
finanziellenAufwandundRisiko
verbunden.EU,BundoderLand
bietendafürinteressanteFör-
derprogrammean.Darüberin-
formierendieWirtschaftsförde-
rungenvonStadtundLandkreis
Bamberggemeinsammitder

Industrie-undHandelskammer
fürOberfrankenBayreuthund
demEnterpriseEuropeNetwork
beieinemVideo-Sprechtagmit
folgendenFokusthemen:

•ZuschüssefürexterneFor-
schungs-undEntwicklungs-
vorhaben(Innovationsgut-
scheinBayern)

•FörderungvoneigenenF&E-
Projekten(ZentralesInnovati-
onsprogrammMittelstand)

•Technologieförderprogramme
•ZuschüssefürDigitalisie-

rungsvorhabenimUnterneh-
men(DigitalbonusBayern)

•Beratungsförderungzu
Digitalisierungsstrategien(go-
digital)

•Wissens-undTechnologie-
transferdurchPatenteund
Normen,FörderungderPa-
tentrecherche(WIPANO)

•FörderungvonAuslandsaktivi-
tätenundErschließungneuer
Märkte(u.a.GoInternational,
Auslandsmessebeteiligung,
Messeprogrammfürjunge
innovativeUnternehmen)

WichtigeVoraussetzungfüralle
Förderprogrammeist,dassnoch
nichtmitdemVorhabenbegon-
nenwurde.

DiekostenfreieEinzelberatung
(Dauerca.45Min.)findetüber
eineVideokonferenzviaWebex
Meetingsstatt.EineAnmeldung
istbisspätestens20.Juli2020
beiderWirtschaftsförderungdes
LandkreisesBamberg,Rainer
Keis,Tel.:095185-223oder
E-Mail:rainer.keis@lra-ba.
bayern.deerforderlich.

Corona-Hilfe.Absofortkönnen
Unternehmendie„Über-
brückungshilfeCorona“der
Bundesregierungonline
beantragen.UnterdemLink
www.ueberbrueckungshilfe-un-
ternehmen.de/UBH/Navigation/
DE/Home/home.htmlgelangt

manzudemzweistufigen
Antragsverfahren.DieAntrags-
fristendetam31.August2020.
Anträgedürfenausschließlich
vonSteuerberatern,Wirt-
schaftsprüfernundvereidigten
Buchprüferngestelltwerden.

DieÜberbrückungshilfeist
fürkleineundmittelständi-
scheUnternehmen,dieihren
GeschäftsbetriebimZugeder
Corona-Kriseganzoderzu
wesentlichenTeileneinstellen
müssen.Daswirdangenom-
men,wennderUmsatzinden

MonatenAprilundMai2020
zusammengenommenummin-
destens60Prozentgegenüber
AprilundMai2019eingebro-
chenist.

Gesundheit.Nach13Jahrener-
folgreicherArbeitderGesund-
heitsregionBamberge.V.hat
sichnunderVereinaufgelöst.Dr.
GeorgKnoblachvomÄrztlichen
KreisverbandBambergund
GründungsmitglieddesVer-
einsresümiertebeiderletzten
Mitgliederversammlung,dass

alleBeteiligtenausderGesund-
heitsversorgungund-wirtschaft
inderRegionengzusammenge-
wachsensind.

Dr.JuttaSchimmelpfennig
lobtedieErfolge,wieetwadie
MesseauftritteundVorträgebei
der„frankenaktiv&vital“oder

dasGroßprojekt„elektronische
FallakteeFa“.ImJahr2012er-
hieltdieRegionmitBestnotedas
Qualitätssiegel„Gesundheitsre-
gionBayern“desBayerischen
Gesundheitsministeriums.
InzwischenhabendieAufga-

bendesVereinsdieGesund-
heitsregionplusübernommen
sowiedasMedicalValleyCenter
Bamberg,dasseitEnde2018mit
vierhochkarätigenProjektenin
Bambergaktivist.

Neuer Schwung mit Förderung 
Video-SprechtagzurInnovationsförderungam23.Juli

Erfolgreiche Bilanz der Gesundheitsregion Bamberg e.V.
VereinsauflösungnachNeuorganisationderAufgaben

Tipp der Wirtschaftsförderung: 

Überbrückungshilfe jetzt beantragen
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Xaver Frauenknecht, Vorstand der Sozialstiftung Bamberg, dankt stellvertretend für 
den gesamten Vorstand der Gesundheitsregion Bamberg e.V. Dr. Jutta Schimmelpfen-
nig für ihr Engagement als 1. Vorsitzende des Vereins.

UNTERSTÜTZE DEN HANDEL IN STADT UND LANDKREIS!UNTERSTÜTZE DEN HANDEL IN STADT UND LANDKREIS!UNTERSTÜTZE DEN HANDEL IN STADT UND LANDKREIS!UNTERSTÜTZE DEN HANDEL IN STADT UND LANDKREIS!UNTERSTÜTZE DEN HANDEL IN STADT UND LANDKREIS!

SEI EINE LOKAL
SHOPPERIN

VORBILD SEINHÄNDE WASCHENMASKE TRAGENABSTAND HALTEN

1,5 M

WWW.BALUDESIGN.DE

!LOKALDENK
HANDEL
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http://rainer.keis@lra-ba.bayern.de
http://rainer.keis@lra-ba.bayern.de
http://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/Home/home.html
http://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/Home/home.html
http://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/Home/home.html
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KUNST & KULTUR

Museen.BegleitendzurAusstel-
lung„TüteumTüte“imHistori-
schenMuseumhattedasFluss-
paradiesFrankenimFrühjahrzu
einemMalwettbewerbfürKinder
imAltervon3bis18Jahrenzum
ThemaPlastikmüllaufgerufen.
Alle33eingereichtenBildersind
jetztimInnenhofdesLandrat-
samtesBamberg(Ludwigstraße
23)tagsübervonMontagbis
Freitagzusehen.

DieBilderderKinderzeigen
uns,wiesiedenPlastikmüllin
derNaturwahrnehmen,wiees
denTierenmitdemvielenMüll
gehtundwiewirMüllvermeiden
können.DiekreativenBilder
undKollagensindaufjedenFall
einenBesuchderAusstellung
wert.DasieanderFensterfront
desSitzungsgebäudeshängen,
werdensievonallengesehen,
dieindennächstenWochenim
LandratsamtBambergetwas
erledigenmüssen.Vielleicht
freutsichdereinoderandere,

wennerindermanchmalsehr
langenSchlangewartet,anden
farbenfrohenBildern.Oderwird
sogardazuangeregt,sichüber
dasThemaPlastikmüllGedan-
kenzumachen.

Gelegenheitdazubietetdieim
HistorischenMuseumBamberg
derzeitgezeigteSonderausstel-
lung„TüteumTüte“.Siezeigt,
wieundwarummanbegann,im
19.u.20.Jahrhundertzunächst
Papier-unddannPlastiktütenzu
verwenden,welchesImagesie
ihrenTrägerinnenundTrägern
verleihtundmitwelchenMitteln
siealsWerbeflächedient.Auch
dieUmweltproblemewiedie
VerschmutzungderMeereund
dasEingehenvonMikroplastik
indenNaturkreislaufwerden
thematisiert.Einmuseumspä-
dagogischesBegleitprogramm
wirdfüralleAltersgruppen
angeboten.
WeitereInformationen:
www.museum.bamberg.de

ZurEröffnungderAusstellung
imLandratsamtBambergzogen
ReginaHanemannalsLeiterin
derMuseenderStadtBamberg
zusammenmitLandratJohann
KalbalsVorsitzenderundAnne
SchmittalsGeschäftsführerin
desFlussparadiesesFranken
fünfPreise(Bild).DieKinder
bekommeneinenGutschein
desFlussparadiesesFranken

undkönnensichdamitfürihre
SchulklasseoderihreKinder-
gartengruppeeinbuchbares
AngebotausdemBegleitpro-
grammzurAusstellung„Tüte
umTüte“aussuchen.Alle
anderenKinder,diemitgemacht
haben,bekommenalskleinen
TrostpreiseinLesezeichenmit
dervomBambergerGünter
MayergezeichnetenSchildkröte.

Theater.Am7.Julifeierteder
SpielclubJugenddesETAHoff-
mannTheatersseineonlinePre-
mieremitdemStück„Dermerk-
würdigeFallvonKabaleund
derKönigsbraut“.Indenletzten
MonatenhabendieTeilnehmen-
dendesSpielclubsJugendin
eineraußergewöhnlichenSitua-
tion,inderfürsiecoronabedingt
keineProbenim
Theatermöglich
waren,Ausdau-
ervermögenund
Kreativitätbe-
wiesen.Beiden
digitalenProben
viaVideokonfe-
renzhabendie
Jugendlichen
improvisiert,
recherchiert
underfunden.
DieHerausfor-
derungen,die
dieseArtund
WeisederPro-
benarbeitmit
sichgebracht
hat,wurden

kreativindieProduktioneines
Videoseingebaut.Geleitetwird
derSpielclubvonTheaterpä-
dagoginSaskiaZinkundPaul
MaximilianPira,Schauspieler
amETAHoffmannTheater.
BeiderAuseinandersetzungmit
gleichdreiklassischenWerken
entstanddieIdeefüreinedigi-
taleGruppentherapiesitzung,in

derunterschiedlicheFigurenmit
ihrenganzeigenenProblemen
aufeinandertreffen.Soversu-
chenLuiseundFerdinandaus
FriedrichSchillers„Kabaleund
Liebe“ihreBeziehungsprobleme
inderGruppezulösen.Robert
LouisStevensonsDr.Jekyllund
Mr.HydeerarbeiteneinKonzept,
sichstrukturierteinenKörper

zuteilen.DieGefolgschaftdes
KarottenkönigsausE.T.AHoff-
manns„DieKönigsbraut“hadert
mitLiebeskummer,Selbstüber-
schätzungundIdentitätsverlust.

DerproduzierteFilmwirdals
Beitragbeimvirtuellen14.
TreffenderbayerischenTheater-
jugendclubsamStaatstheater

Augsburggezeigt.Der
LinkzurPremiereist
aufderWebsitedesETA
HoffmannTheatersund
demYoutube-Kanaldes
Theatersabrufbar.

DieTheaterkasseist
indenTheaterferien
vom25.Julibisein-
schließlich17.August
geschlossen.Abon-
nementsfürdieneue
Saison2020/21können
dannwiederabdem
18.Augusterworben
werden.DerTicket-
verkauffüreinzelne
Aufführungenstartet
MitteSeptember.

Bunte Bilder gegen Plastikmüll  
AusstellungdesKinder-Mal-WettbewerbszurAusstellung„TüteumTüte“eröffnet

Digitale Gruppentherapie
Online-PremieredesSpielclubsJugendamETAHoffmannTheater
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VHS BAMBERG STADT

Infos & Anmeldung
VHS-Sekretariat 
Altes E-Werk · Tränkgasse 4 
Tel.: 0951 87-1108 å 
Fax: 0951 87-1107 
E-Mail: info@vhs-bamberg.de 
www.vhs-bamberg.de

Montag  
09.00 – 12.00 Uhr 
telefonisch oder per Mail 

„Brücken schlagen: in die Geschichte, in die Gesellschaft, in die 
digitale Welt“ heißt das Fokusthema für das Herbstsemester der 
VHS Bamberg Stadt. Die Mitglieder des Kuratoriums zeigten sich 
angetan von Thema und Programmauswahl. Hauptaufgabe des 
Beratergremiums ist es, das vielfältige VHS-Programm fachlich 
wie inhaltlich zu unterstützen und – nach Kenntnisnahme neuer 
Programminhalte – diese dem Stadtrat zur Freigabe vorzuschla-
gen. Freuen Sie sich mit uns auf spannende, entspannende und 
lehrreiche Kurse, Vorträge und Veranstaltungen ab September.

VERBINDENDES 
SEMESTERTHEMA OUTDOOR-KURSE

ONLINE-KURSE

Move & Tone – Walking mit Kräftigung 
Fr, 17.07., 16.00 – 17.30 Uhr, 5 x (4749) 
Di, 21.07., 16.30 – 18.00 Uhr, 5 x (4748) 
Dozentin: Claudia Steinfelder, Aerobic-Trainerin

Nähere Informationen und Anmeldung unter „Outdoor-  
und Online-Kurse Sommer 2020“ auf der Homepage  
www.vhs-bamberg.de oder telefonisch unter 0951 87-1108.

„Bamberg bleibt fit (4743) 
Mi, 22.07., 18.30 – 19.30 Uhr, 8 x 
Dozentin: Lina Reichenberger, Breitensport-Trainerin

Intensivkurse Spanisch – Anfänger A1 
Mo-Fr., 27.07. – 31.07., 8.15 – 12.15 Uhr, 5 x (3406) 
Mo-Fr., 24.08. – 28.08., 9.15 – 13.15 Uhr, 5 x (3407) 
Dozentin: Maria Paola Amtmann, staatl. geprüfte Übersetzerin

Intensivkurs Spanisch – Auffrischungskurs A1 
Mo-Fr., 07.09. – 11. 09., 13.30 – 16.30 Uhr, 5 x (3408) 
Dozentin: Maria Paola Amtmann, staatl. geprüfte Übersetzerin

Achtsamkeitsmeditation (4476) 
21 Einheiten, Beginn und Uhrzeit frei wählbar 
Dozentin: Anke Lang, Feldenkrais-Pädagogin

Kurs-Anmeldung auf unserer Homepage www.vhs-bamberg.de 
sowie Anmeldung in der VHS.Cloud sind vorab erforderlich. Ein 
Erklär-Video finden Sie auf unserer Homepage unter „Aktuel-
les“ oder – zusammen mit weiteren Informationen – unter „VHS 
Cloud – registrieren hier“.

Auf vielfache Nachfrage weisen wir erneut darauf hin, dass fürs 
Herbstsemester coronabedingt keine Sammelvoranmeldungen 
möglich sind. Verringerte Teilnehmerzahlen in zahlreichen Kursen 
im Alten E-Werk, veränderte Anfangszeiten gewohnter Kurse, 
Unklarheit bei der Nutzung der Schulen – vieles ist im nächsten 
Semester leider anders. Das liegt an den Hygienekonzepten des 
Kultusministeriums für die Erwachsenenbildung. „Wir wünschen 
uns ein glückliches und sicheres Herbstsemester. Daher bitte ich 
alle Teilnehmenden, sich Anfang September neu anzumelden – 
online, telefonisch oder persönlich“, betont VHS-Leiterin  
Dr. Anna Scherbaum.

Digitale Vortragsreihe  
„Stadt.Land.Welt. – Web“ zur Agenda 2030 

Von Zuhause aus lernen und über die Chat-Funktion mitdiskutie-
ren mit der digitalen Vortragsreihe „Stadt.Land.Welt. – Web“. In 
den Webinaren referieren Expertinnen und Experten zu den 17 
Zielen der Agenda 2030, die von den Vereinten Nationen im Jahr 
2015 verabschiedet wurden. 

Ziel 3: „Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern“ (1012) 
Mi, 29. Juli 2020, 18.00 Uhr: 
Referentin: Dr. Gisela Schneider  

Nähere Infos zur kostenlosen Vortragsreihe  
sowie Anmeldung unter www.vhs-bamberg.de.  
Wir senden Ihnen dann den Teilnahme-Link zu.

ONLINE-VORTRAG

SAMMELVORANMELDUNG
NICHT MÖGLICH 

RATHAUSJOURNAL14·2020|17.07.2020

Das Kuratorium – stimmberechtigte Mitglieder und VHS-Team (v.l.): Norbert Sauer, 
Heinrich Kemmer, Gisela Schmidt, Stephanie Eißing, Prof. Dr. Bettina Wagner, Anke 
Lang, Ulrike Siebenhaar, Edzard Schmidt (VHS), VHS-Leiterin Dr. Anna Scherbaum, 
Christian Käser, Michael Memmel, Michael Stammberger, Barbara Zimmer (VHS), 
Martina Gut (VHS), Christine Sünkel (VHS) und Thomas Riegg (VHS). 
Auf dem Bild fehlen: Dr. Karoline Pistorius, Prof. Dr. Heidrun Alzheimer, 
Marc Olivier Talabardon und Andrea Grodel (VHS).

Das Kuratorium – beratende Mitglieder (v.l.): Heinrich Kemmer, Fabian Dörner, Dr. 
Hans-Günther Brünker, Vera Mamerow, Ulrike Siebenhaar, VHS-Leiterin Dr. Anna 
Scherbaum, Prof. Dr. Gerhard Seitz und Felix Holland. 
Auf dem Bild fehlen: Andreas Triffo und Daniela Reinfelder.
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KUNST & KULTUR

OUTDOOR-KURSE

ONLINE-KURSE

Bilder aus der KUFA  
für‘s Büro

Kulturfabrik. Die „Kulturfabrik“ KUFA ist ein Projekt der Lebenshilfe Bamberg. Ein 
Kunstwerk aus der inklusiven Kulturwerkstatt der KUFA schmückt jetzt das Büro 
von Bambergs Zweitem Bürgermeister Jonas Glüsenkamp. Sein Engagement im 
Vorstand des KUFA-Fördervereins möchte er weiterhin fortsetzen. Auf Vorschlag 
von Christiane Hartleitner, die ebenfalls im Förderverein mitwirkt, wird ein 
Leihsystem etabliert: Jedes Quartal soll das Werk eines anderen Künstlers im 
Bürgermeister-Büro hängen. Los geht es mit einem Gemälde des Künstlers Peter 
Renner. „Die Farben und die Lebendigkeit gefallen mir sehr“, sagte Bürgermeister 
Glüsenkamp beim Vor-Ort-Termin. Er startete zudem den Appell, dass Interessierte 
sich gerne am Förderverein der KUFA beteiligen können. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter https://www.kufa-bamberg.de/
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RRoosseennggaarrtteenn--SSeerreennaaddeenn

Samstag 25. Juli 2020

Giocoso Quartett, Berlin
Sebastian Casleanu - Violine | Dorothea Stepp - Violine
Martha Windhagauer - Viola | Alexander Kovalev - Celloiola

Horst Windhagauer | Anton Webern | Ludwig v. BeethovenWerke von:

Quinten de Roos - Violine | Michael Hamann - Violine

Yumi Nishimura - Viola | Indrek Leivategija - Violoncello

und Timea Acsai - Flöte

Wolfgang Amadeus Mozart | George GershwinWerke von:

Quinten Quartett Bamberg
Samstag 27. Juni 2020

Samstag 1. August 2020

Duo Aliquot, Eisenach
Simona und Gheorghe Balan – Viola d'Amore u. a.

Anton Huberty | Karl Zoeller | Luigi Borghi | Karl Stamitz
Anonymus Bohemiens | Johann Peter Guzinger | Jan Kral
Werke von:

Samstag 22. August 2020 -

Melton Tuba Quartett
KV Prof. Jörg Wachsmuth | Hartmut Müller | Heiko Triebener | Prof. Ulrich Haas

Werke von: Wolfgang Amadeus Mozart | Gioacchino Rossini | Franz Liszt
John Philip Sousa | Louis Amstrong | Nikolai Rimski-Korsakow | Modest Mussorgski

Ostplateau St. Michael

Konzertbeginn 18:30 Uhr
Einlass 18:00 Uhr

Konzertbeginn 18:30 Uhr
Einlass 18:00 UhrVVeerraannssttaa ll ttuunnggssoorrtt :: OOssttppllaatteeaauu SStt .. MMiicchhaaeell

Samstag 5. September 2020

Blechbläserquintett der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Solotrompeter | Johannes Trunk - Trompete | William Tuttle - Horn
Stefan Lüghausen - Posaune | Heiko Triebener - Tuba

Werke von: Johann Sebastian Bach | Don Carlo Gesualdo | Wolfgang Amadeus Mozart
Peter Tschaikowski | George Gershwin

Ostplateau St. Michael

Konzertbeginn 18:30 Uhr
Einlass 18:00 Uhr

Konzertbeginn 18:30 Uhr
Einlass 18:00 UhrVVeerraannssttaa ll ttuunnggssoorrtt :: OOssttppllaatteeaauu SStt .. MMiicchhaaeell

Konzerte im Rosengarten der Neuen Residenz Bamberg Einlass: 19:30 Uhr - Beginn: 20:00 UhrEinlass: 19:30 Uhr - Beginn: 20:00 Uhr

Informationstelefon: (am jeweiligen Konzerttag ab 16.00 Uhr)00117766 // 9933 5533 0055 5500
VVoorrvveerrkkaauuff bbeeii BBVVDD,, LLaannggee SSttrr.. 2222,, TTeell.. 00995511 –– 99880088222200,, wwwwww..bbvvdd--ttiicckkeett..ddee ooddeerr wwwwww..rroosseennggaarrtteenn--sseerreennaaddeenn..ccoomm

Programmänderungen vorbehalten - Veranstalter: Rosengarten-Serenaden Bamberg e.V.

Freitag 1. Januar 2021

Bamberger Neujahrskonzert
Bamberger Kammerorchester, Ltg. Gerhard Olesch

Vorankündigung

2021
Vorankündigung

2021
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Stadtgeschichte. Aufgrundder
BauarbeitenanSchlossGeyers-
wörthwurdedasHexen-Mahn-
malvonseinemAufstellungsort
entfernt,umbaustellenbedingte
Beschädigungenzuvermeiden.
Abdem10.Märzwurdeaufdem
SchönleinsplatzeineFlächege-
genüberdemHaupteingangder
Sparkassevorbereitet,umdort
vorübergehendeinenzentral
gelegenenAufstellungsortfür
dasMahnmalzuerhalten.Ein
ersterVersuch,das„Brandmal“
dortaufzustellen,wurdepande-
miebedingtkurzfristigabgesagt.
„Ichfreuemichsehr,dassdas
MahnmalausseinemEinlage-
rungsortwiederderÖffentlich-
keitzugänglichgemachtwerden
kann“,freutesichKulturreferen-
tinUlrikeSiebenhaar.

DasHochstiftBambergwarzu
Beginndes17.Jahrhundertsein
Zentrumder„Hexenverfolgung“
imHeiligenRömischenReich
deutscherNation.Über1.000
Männer,FrauenundKinder
ohneRücksichtaufAltersgrup-

penodersozialeHerkunftfielen
diesemHexenwahnzumOpfer,
wurdengefoltertundumge-
bracht.Historischwurdedieses
dunkleKapitelderBamberger
Geschichtemehrfachaufgear-

beitet.DieGeschehnisseder
damaligenZeitsindinBamberg
ungewöhnlichgutdokumentiert.
InderSchriftenreihedesStadt-
archivsliegteinewissenschaft-
licheBearbeitungdiesesBriefes
vor.Fernernahmsichein
Sammelbandmitgrundlegenden

BeiträgennamhafterExperten
unterdemTitel„Hexenprozes-
seundHexenverfolgung“im
HochstiftBamberg(hrsg.Stadt
Bamberg;UlrikeSiebenhaar)
diesesThemasan.

EinerbreitenÖffentlichkeit
bekanntwurdedasThemadurch
denspäterinBambergver-
filmtenBestseller-Romanvon
SabineWeigand.DerBamberger

RalphKloosholtedasThema
2006endgültigausderSchub-
lade.InderFolgeveranstaltete
dieStadtBambergzusammen
mitderStaatsbibliothekdie
Hexenthemenwochenund
schriebeineneuropaweiten
Künstlerwettbewerbaus.Das
EssenerKünstlerpaarMiriam
GießlerundHubertSandmann
schufdafüreinDenkmal,dasals
BrandmaleindrucksvollinForm
einerLichtinstallationandiese
Geschehnisseerinnertundnun
biszumAbschlussderReno-
vierungsarbeitenamSchloss
GeyerswörthaufdemSchönlein-
splatzprovisorischzusehenist.

Initiiertundfinanziertwurde
dasMahnmalvomBürgerverein
Bamberg-Mitte,maßgeblichun-
terstütztvonderOberfrankenstif-
tung,demErzbistumBamberg,
derSparkassenstiftung,demLi-
onsClubBamberg-Michelsberg
undweiterenSpendern.

„Brandmal“ jetzt am Schönleinsplatz  
MahnmalfürdieOpferderHexenverfolgungenundHexenprozesse
vorübergehendanneuemOrtaufgebaut

Im Bild u. a. Kulturreferentin Ulrike Siebenhaar (Mitte), Andreas Klute, der die 
technische Ausführung der Aufstellung hatte, Stadtarchivleiter Horst Gehringer (l.) 
und der Vorsitzende des Bürgervereins Mitte, Reiner Dietz (2.v.r.).
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Serie. ImJahr2016wurdeder
StadtökologischeLehrpfad
Bamberggrundlegendüberar-
beitetundmodernisiert.Seitdem
führen12farbige,grafisch
gefälligeTafelnmitkurzen
Infotextenzudenjeweiligen
BiotoptypenvomMichaelsberg
hinaufzurAltenburg.Themenan
denStationensindz.B.Stadt-
bäume,LebensraumHecke,
LebensraumMagerwiese,aber
auchsoexotischewiePflaster-
fugenvegetation.DasKlima-und
UmweltamtmöchteimRathaus-
JournaldenPfadundseine
StationeninlockererSerievor-
stellen.AufdemPfadläuftman
durchnaturnaheStadtlandschaft
undlerntbeidieserkleinen
Wanderunginteressantesüber
dieNaturimStadtgebietkennen.
AndenStationstafelnsindüber
QR-CodesmitgeeigneterApp
weitereInformationenabrufbar
(z.B.VogelstimmenundVideos
zumjeweiligenLebensraum).

BegebenSiesichaufEntde-
ckungstourdurchdieNaturim

BerggebietzumhöchstenPunkt
derStadt!

Bamberg plastikfrei. DieMengean
PlastikmüllinPrivathaushalten
hatdurchdieCorona-Pandemie
deutlichzugenommen.Aber
auchinCorona-Zeitenkannman
unterEinhaltungderhygieni-
schenRahmenbedingungen
verpackungsfreieinkaufenund
zurAbfallreduzierungbeitragen.
DerEinkaufinUnverpacktläden

istweiterhinmöglichundauch
inmanchanderenLädenkann
hygienischundverpackungsfrei
eingekauftwerden.
FolgendePunktesolltenbei
einemverpackungsfreienEin-
kaufmitdeneigenenBehältern
berücksichtigtwerden:

•EigeneBehältnisseund

Taschenstetsgutreinigen&
spülen.

•BeimKaufaufdieEinhaltung
derHygienemaßnahmenim
Geschäftachten.

•DieallgemeinenRegelnder
HygienedesAlltagswiez.B.
regelmäßigesHändewaschen,
dasMeidenvonBerührungen
anMund,AugenundNase
beachten.Außerdemgilt:Ab-
standzuMenschenhalten.

Darüberhinausgibtesweitere
Möglichkeiten,Verpackungsmüll
einzusparen:

•Mehrweg-Pfandsysteme
verwenden

•VerpackungsarmeLebensmit-
telbevorzugenundgrößere
Gebindekaufen(nichtHams-
tern!)

•AufFertigprodukteverzich-
tenundstattdessenselbst
machen.z.B.:Nudeln,Brot,
Hummus,etc.

•Aufbrauchen,wasmannoch
zuHausehat.Z.B.Produkte,
dielangeimVorratsschrank
stehen.

NACHHALTIGKEIT

Stadtökologischer Lehrpfad – Teil 1

Umwelt-Termine
Gelber Sack
20.07. Bezirk 4–6
21.07. Bezirk 10–12
27.07. Bezirk 1–3
28.07. Bezirk 7–9

Altpapier
21.07. Bezirk 4
22.07. Bezirk 5
23.07. Bezirk 6
28.07. Bezirk 7
29.07. Bezirk 8
30.07. Bezirk 9

Kostenlose Energieberatung  
durchdieKlima-undEnergieagenturinZusammenarbeitmitdemVerein
EnergieberaterFrankene.V.

Anmeldung:Tel.095187-1724oder095185-554

Verpackungsfrei einkaufen in Corona-Zeiten
SerieTippszurPlastikvermeidung

Bamberg blüht weiter auf
Artenvielfalt. 
Das Gartenamt 
hat in fachli- 
cher Kooperati-
on mit dem 
Klima- und 
Umweltamt 
das ökologi-
sche Grünflä- 
chenmanage-
ment auf 
öffentlichen 
Grundstücken heuer weiter ausgedehnt. Zahlreiche Straßenränder werden nur 
noch ein oder zwei Mal im Jahr gemäht, um den Blüten- und Insektenreichtum in 
der Stadt zu erhöhen. Auch die Freiflächen des Eichendorff-Gymnasiums und der 
Graf-Stauffenberg-Schule wurden in das Konzept einbezogen. So entstehen bunte 
Blumenwiesen, die die biologische Vielfalt in der Stadt fördern – wie hier am 
Eichendorff-Gymnasium, wo der Maschinenring Bamberg 2019 eigens eine 
artenreiche Wiese angelegt hatte.
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MUSTERSEITE

Aktionswochen. So viele Fahrrad-
Kilometer wie noch zuvor legten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
in Stadt und Landkreis Bamberg im 
dreiwöchigen Aktionszeitraum der 
STADTRADEL-Kampagne 2020 zurück: 
289.269 Fahrrad-Kilometer kamen in der 
Stadt zustande, rund 60.000 km mehr als 
im Vorjahr. Der Landkreis konnte sich 
gar um 165 % gegenüber dem Vorjahr 
steigern und erzielte mit seinen Teams 
477.708 km. Macht zusammen mehr als 
eine Dreiviertelmillion Kilometer!

GemeinsamwurdesodieAt-
mosphäreum113TonnenCO2
entlastet.MitEndederFristfür
dieKilometer-Eintragungam
12.Julihabensich1.315aktive
RadlerinnenundRadlerinder
StadtBambergandieserAktion
beteiligt,1.687warenesim
Landkreis.

ImmermehrBetriebe,Sport-
vereineundFreundeskreise
begeisternsichfürdieseAktion
undgenießendieVorteiledes
RadfahrensunddenReizdes
gegenseitigenVergleichs.Die
gewaltigeSteigerungsowohlder
Teamsalsauchdergefahrenen
Kilometeristnebenderintensi-
venkommunikativenBegleitung
imWesentlichenauchaufdas
spezielleEngagementeinzelner
Kommunenzurückzuführen.
AlleinedieStadtBaunachhat
mitihrenTeamsfast100.000
Fahrrad-Kilometerzurückgelegt
hat.–einefamoseLeistung.

DasteilnehmerstärksteTeamin
derStadtBambergstelltewieim
letztenJahrdas#TEAMGREEN
mit110aktivenRadlerinnenund
Radlern.AufdemzweitenPlatz
landeteerstmalseineSchule:
DasDientzenhofer-Gymnasium
tratmitinsgesamt106Teil-
nehmerinnenundTeilnehmern
beimSTADTRADELNan.Aufden
drittenPlatzfolgtedasKaiser-
Heinrich-Gymnasiummit94
Aktiven.

WasdieKilometerleistung
angeht,hatteinderStadt
Bambergdas#TEAMGREEN
dieNasevornmitinsgesamt
28.282km.Nacheinemspan-
nendenZweikampfbrachte
esdieDJKTeutoniaGaustadt
mitnur31Teammitgliedern,
daruntervielenradgestählten
Triathleten,auf21.594km.
KnappdahinterlandetedasFir-
menteamvonBroseBamberg
mit20.828km.DasTeamder
StadtBambergmitOberbür-
germeisterundTeamkapitän
AndreasStarkeanderSpit-
zeundetlichenUnterteams
schafftemitimmerhin11.648
kmeinenrespektablen6.Platz
voninsgesamt94Radlergrup-
pen.

DieTriathletenderDJKTeuto-
niaGaustadtsetztendieBest-
markeninderMänner-Einzel-
wertung.Einenspannenden
KampfgabesanderSpitze.
Mit26kmVorsprungentschied
derTriathletausdemTeam
DJKTeutoniaGaustadtden
dreiwöchigeninternenWettbe-
werbknappfürsichvorseinem
KollegenundVorjahressieger.
Satte2.181kmlegtederSieger
indiesemZeitraumzurückund
setztedamiteineneueBest-
marke,seitdasSTADTRADELN
inBambergdurchgeführtwird.
Dasentsprichtinetwader
FahrtstreckeBamberg-Athen
oderBamberg-Istanbul.Auch
diebestenFrauenliefertensich
einenengenFight.Essiegteein
MitglieddesTeamsWeyermann
mit1.011km.

GanzähnlicheLeistungen
erbrachtendieRadlerinnenund
RadlerauchimLandkreis.Hier
legteeinSportlerausPödeldorf
sogar2.235kmzurück.Und
auchbeidenFrauenwurdemit
1.730kmeinefabelhafteneue
BestmarkevoneinerRadsport-
lerinausReckendorfgesetzt.

NACHHALTIGKEIT

Am29.7.schließtdasEntsorgungszentrumbereitsum12.00Uhr.

Gesonderte Öffnungszeiten 
der Deponie Gosberg

766.077 Kilomter in drei Wochen!
STADTRADELN2020verzeichneterneutneueRekordzahlen

wollen,Für alle,
die

nicht müssen!

jetzt für alle Preisstufen 

im gesamten VGN-

Gebiet erhältlich!

9UHRAB
NEU

9 Uhr

Die schönsten Dinge passieren nach 9 Uhr. 
Wenn Sie sich Ihre Zeit frei einteilen können und 
dabei auch noch sparen wollen – holen Sie sich 
das 9-Uhr-JahresAbo und nutzen Sie 
Ihre Unabhängigkeit!

vgn.de/9uhrabo
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INFO
NichtnurdieSpitzenreiterhabensichRespektund
Anerkennungverdient.DasOrganisationsteamvonStadt
undLandkreisBambergbedanktsichbeiallenTeilneh-
merinnenundTeilnehmern,diesichimRahmendieser
AktionfüreineumweltverträglicheMobilitätundden
lokalenKlimaschutzengagierthaben.DieerneuteRe-
kordbeteiligungzeigt,dasssichdieAktionSTADTRADELN
imRahmenderFahrradstadtBambergimmergrößerer
Beliebtheiterfreut.DieErgebnissejedenfallssprechen
fürsich!

DieOrganisatorenausStadtundLandkreisBamberg
wünschensichnatürlich,dassdieTeilnehmerinnenund
TeilnehmeramSTADTRADELNdasFahrradauchüber
denAktionszeitraumhinausweiterhinfleißignutzenund
freuensichschonaufdasnächsteJahrwenneswieder
heißt:„Aufgeht’szumSTADTRADELN2021!“
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Ab sofort noch zentraler für Sie vor Ort
Der Ambulante Pflegedienst und das Quartiersbüro Mitte  
der Sozialstiftung Bamberg ziehen um

Wir tragen Masken,  
bitte tragen Sie auch eine!

Sollten Sie keine eigene Maske dabeihaben, 

erhalten Sie selbstverständlich eine vor Ort.

Absofortsindwirnochzen-
tralerfürSievorOrt:AbJuli
befindetsichdasQuartiers-
büroMitteundderAmbulante
PflegedienstderSozialstiftung
BambergimneuenGesund-
heitszentrumamHeinrichs-
damminderHeinrichstraße6.
DamitSieunsereneuenRäum-
lichkeitenundMöglichkeiten
kennenlernenkönnen,veran-

staltenwirvom21.Julibis24.
Julieine„Wochederoffenen
Quartierstür“mitverschiede-
nenProgrammpunkten,die
SieunteninderTabellesehen
können.Selbstverständlich
setzenwirdementsprechen-
deHygienemaßnahmenum.
LassenSieunsgemeinsamins
Gesprächkommen!Wirfreuen
unsaufIhrenBesuch.

Das Programm unserer „Woche der offenen Quartierstür“

Uhrzeit Thema ReferentIn Raum

Montag–Freitag:

10.00–11.00Uhr Gesundheits-Check TinaPfohlmann,Pflegedienstleitung
desambulantenDienstes

GZH–
Raum1.20

Dienstag,den21.07.2020

10.00–11.00Uhr FitimKopfSchnupperkursGedächtnistraining
(Anmeldungerforderlich)

MonikaLang,Gedächtnistrainerin GZH–
Aktivraum

16.30Uhr Vortrag:„ZieleerreichenmitSystem“
(Anmeldungerforderlich)

Dr.med.StephanieGeidies,Klinikfür
IntegrativeMedizinundNaturheilkunde,
LeitungderOrdnungstherapie/MBM

GZH–
Aktivraum

Donnerstag,den23.07.2020

16.30Uhr Vortrag:„TechnischeAssistenzsysteme–Um-
gangmitdemNotrufarmband“
(Anmeldungerforderlich)

StefanieJosuks,Pflegefachkraft GZH–
Aktivraum

Freitag,den24.07.2020

10.00–11.00Uhr
und
13.00–14.00Uhr

VortragzumMitmachen:„CoronaimAlltag–
Wieschützeichmich?“
(Anmeldungerforderlich)

SusanLindner&
Dr.FrankWolschendorf,
HTKHygieneTechnologie
KompetenzzentrumGmbH

GZH

Das Quartiersbüro Mitte

WirbietenIhnen:
•  BeratungmitdenSchwerpunktenGesundheit,Pflegeund

Betreuung
•  Quartiersarbeit:KoordinationundVernetzungimStadtteil,

AktivierungvongelingenderNachbarschaft.GestaltenSie
IhrLebensumfeldimDialogmitandereninIhremStadtteil!

•  Kontakte: EinoffenerTreffpunkt,derehrenamtliches
EngagementfördertundeinDreh-undAngelpunktfüralle
BürgerimQuartierseinkann

•  Veranstaltungsprogramm:Vorträge,Veranstaltungen,
Selbsthilfegruppenundvielesmehr

• ZentralfürSievorOrt

Anmeldung:
0951503-32130oder
quartiersbuero.bambergmitte@sozialstiftung-bamberg.de

Adresse: 
GesundheitszentrumamHeinrichsdamm
Heinrichstraße6
96047Bamberg

Öffnungszeiten:
Montag 09.00–16.00Uhr
Dienstag 09.00–18.00Uhr

Mittwoch 09.00–14.00Uhr
Donnerstag09.00–18.00Uhr
Freitag 09.00–14.00Uhr

Der Ambulante Pflegedienst der Sozialstiftung Bamberg

Zuhausegutgepflegt–dasistunsereDevise.Unsergutausgebilde-
tesPflegepersonalbietetIhnenalleLeistungeneinesAmbulanten
Dienstes.GernevereinbarenwirvorabeinengemeinsamenTermin
mitIhnenoderkommenaufWunschbeiIhnenzuHausevorbei.

Leistungen:
•Grund-undBehandlungspflege
•springtmitVerhinderungspflegeein
•hältAngebotefürBetreuungundBeschäftigungvor
•bietethauswirtschaftlicheTätigkeitenan
•…undvielesmehr

Kontakt:
TinaPfohlmann
Tel.0951503-32100
tina.pfohlmann@sozialstiftung-bamberg.de
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http://quartiersbuero.bambergmitte@sozialstiftung-bamberg.de
http://tina.pfohlmann@sozialstiftung-bamberg.de
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Senioren. Mit Ablauf der letzten Wahl-
periode des Stadtrates endete auch 
die des städtischen Seniorenbeirates. 
Acht Frauen und Männer, die teilweise 
bereits seit vielen Jahren Mitglied dieses 
Gremiums waren, wurden jetzt im Ro-
kokosaal des Alten Rathauses feierlich 
verabschiedet. 

„VieleMenschenhabenIhnen
vielzuverdanken“,würdigte
dabeiOberbürgermeisterAn-
dreasStarkedasEngagement
derehrenamtlichenSenioren-
beiratsmitglieder.„Siehaben
sichderSeniorenpolitikunddem
EinsatzfürdieInteressender
älterenBürgerinnenundBürger
ganzverschrieben,IhreIdee
eingebrachtundsichfürdiese
eingesetzt.“Dafürgelteder
DankderganzenBürgerschaft,
desStadtratesundauchvonihm
persönlich,soderOB.

Die verabschiedeten Senioren-
beiratsmitglieder im Einzelnen:

Vid Barisickam2014zum
Seniorenbeirat.Erhattestets
auchdieBedürfnissederälteren
MenschenmitMigrationshinter-
grundimBlick.

Katharina Blohmgingesimmer
umGerechtigkeit.Siestehtfür
ihreÜberzeugungein,dass
jederanallemteilhabenkönnen
muss,gleichwoerherkommt
oderwiealterist.Sieengagiert
sichdaherauchinderFlücht-
lingshilfe.

Elfriede GörtleristderInbegriff
dersportlichenFrau.Sieglaubt
andiewohltuendeWirkungvon
gesunderErnährungundaus-
reichenderBewegung,gerade
auchinhöheremAlter.Natürlich
unterrichtetsieauchselbst.

Barbara Kirchhof isteineStrei-
terinfürdiepflegendenAnge-
hörigen.AuseigenerErfahrung
weißsiesehrgenau,wases
heißtmitderDoppelbelastung
EhrenamtoderBerufundPflege
fertigzuwerden.

Gisbert Reiterwarüberviele,
langeJahredasGesichtder
Fahrrad-MobilitätimSenioren-

beirat.MitVehemenzsetzte
ersichfürmehrSicherheitfür
Radfahrerein,ganzbesonders
imHinblickaufdieKreuzung
Starkenfeldstraße/EckeAnna-
straße.

AuchRenate Rehmetsetzte
sichfürdieThemenGesund-
heit,PräventionundMobilität
ein.Natürlichkamsieauch
immermitdemRadzuden
Sitzungen.

Kurt Haselmannisteherder
spirituelleAnker.Ihmwaren
dieseelischenBedürfnisse
derSeniorinnenundSenioren
einAnliegen.Darumarbeitete

erunteranderemlangeund
intensivanderGestaltungder
FriedwieseaufdemBamberger
Friedhofmit.

Marietta Rußkommtnicht
umsonstzuletzt.Sieistvonallen
amlängstendabei,einwahres
UrgesteindesSeniorenbeirats.
MitHerzundSeelehatsiesich
fürihneigesetztundnichtnur
hierwarsieaktiv.VieleJahre
langwardieHauswirtschafts-
meisterinbeimOffenenMittags-
tischimHausSchwanhäuser
ehrenamtlichtätigDamitwarsie
VorbildfürzahlreicheMittagsti-
sche,diespäterkamen–sozu-
sagenstilbildend.

„Wir haben Ihnen viel zu verdanken“
TeilslangjährigeMitgliederdesSeniorenbeiratsderStadtBambergverabschiedet
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Bist du zwischen 11 und 16 Jahre alt?
Dann mach mit beim Sommerferien-Leseclub  
der Stadtbücherei Bamberg …
 … und gewinne einen von diesen Preisen:

1. Preis: Tolino
2. Preis: H&M-Gutschein 50 Euro
3. Preis: Müller-Gutschein 30 Euro 
+ Vielleserpreis: LED Buchlampe

Wie funktioniert’s?

… hol dir deinen kostenlosen  
Club-Ausweis in der Stadtbücherei

… lies und bewerte einen, zwei, drei oder viele der  
exklusiven Jugendromane während der Sommerferien

Jede  Ferienwoche  eine neue Buch- vorstellung über Social Media
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Oberbürgermeister Andreas Starke (4.v.r.) verabschiedete im Rokokosaal (v.l.n.r.) Kurt Haselmann, Elfriede Görtler,  
Marietta Ruß, Katharina Blohm, Renate Rehmet, Gisbert Reiter und Vid Barisic als Mitglieder des Seniorenbeirats.
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Eines der besonderen Ziele der Bundes- 
und Landespolitik in der Corona-Krise 
ist es, die verletzlichen und besonderen 
Risiken ausgesetzten Bürgerinnen und 
Bürger zu schützen. Besonders gefährdet 
können viele sein: junge Menschen, 
kranke Menschen, aber auch und viel-
leicht vor allem die älteren Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt.

Wirgehörenzudiesenälteren
BürgerinnenundBürgern.Und
wirwollenunsfürdieVorsicht,
RücksichtundUmsichtder
BambergerBürgerinnenund
Bürgerbedanken.

Die Idee
WiralsÄltereindieserStadt
sucheneinenWeg,Jüngere
zuunterstützenundauchauf
diesemWegfürRücksichtund

SolidaritätinderCorona-Krise
Dankezusagen.
Wie wollen wir Danke sagen? 
Wir rufen dazu auf, ein Projekt 
zu unterstützen, das gerade 
junge Menschen in unserer Stadt 
stärken will.

Das Projekt „Schüler.Bilden.
Zukunft“des Don-Bosco-Ju-
gendwerkes, Bamberg
IndiesemProjektwerdenu.a.
SchülerinnenundSchülerder
MittelschuleaufdemWegin
eineBerufsausbildungüber
BildungsförderungundSchüler-
Patenschaftenstarkgemacht.
(https://bamberg.donbosco.de/
Leistungen/Jugendsozialarbeit/
Schueler.Bilden.Zukunft)

Wirglauben,dassdieseHilfe
geradeauchinFolge
derCorona-Krise
undihrenAuswir-
kungenaufunsere
Schuleneinehohe
Bedeutunghat.
Was ermutigt uns, 
zu Spenden aufzu-
rufen?

•Vielleichtistesjaso,dassder
EineoderAnderevonunsin
denletztenWochenweniger
ineineGaststätteoderCafe
gegangenist?

•Spätestenszum1.1.2021soll
derSolidaritätszuschlagabge-
schafftwerden.

•Möglicherweisebleibtvonder
Rentenerhöhungab1.7.oder
Pensionsanpassungbeiein-
zelnenvonunsetwasfüreine
Spendeübrig?

Eswäreschön,wennesuns
gelingenwürde,ältereBam-
bergerinnenundBamberger
zugewinnen,diedavonetwas
unterdemMotto„Generationen
Miteinander–Füreinander:Wir
sagenDanke!“abzweigen!

DeshalbunserAufruf:
Spenden Sie für das Projekt!

•Sie können einen einmaligen 
Betrag spenden

•Es wäre aber auch möglich, 
zum Beispiel mehrere Monate, 
regelmäßig kleinere (oder grö-
ßere?) Beträge zu spenden.

FüreineSpendekanndas
Jugendwerkeinesteuerab-
zugsfähigeSpendenquittung
ausstellen.

Wenn Sie Rückfragen haben?
LudmillaSchenker
Arbeitsgemeinschaftderälteren
BürgerBambergs
Telefon0951.96849797
Mailadresse:
ludmillaschenker@gmx.de

Wir unterstützen diesen Aufruf 
und bitten Sie sich uns anzu-
schließen!
LudmillaSchenker,Wolfgang
Budde,JuttaBehr-Groh,Jürgen
Dressel,GiselaFilkorn,Petra
Friedrich,AxelFritsch,Dr.Julia-
neFuchs,IngridGabler,Marion
Geiger,UdjaHolschuh,Christine
Karmann,KarolaKümmelmann,
GerdLange,TheresiaLauer,
WolfgangMetzner,Katharina
Müllerschön,GisbertReiter,
WolfgangSchenker,Monika
Skowranek,ErikaStettner,
Dr.WinfriedStrauch,Hartmut
Streit,JuttaWeigand,Gerhard
Weiß,AntonZahneisen

Jugend. Geplant war der Saisonstart 
am 22. April zentral in der Innenstadt 
auf dem Maxplatz. Die Corona-Pandemie 
brachte jedoch auch beim städtischen 
Spielmobil alle Pläne für das Jahr 2020 
durcheinander. Aufgrund von Kontakt-
beschränkungen und der Schließung von 
Spielplätzen war an Spielaktionen in den 
unterschiedlichsten Bamberger Vierteln 
nicht zu denken. Umso größer ist nun die 
Vorfreude der Kommunalen Jugendarbeit 
und des beauftragten Vereins Chapeau 
Claque e.V. darauf, nach langer Pause 
endlich zu starten und den Bamberger 
Kindern wieder Raum für Spiel, Spaß und 
Bewegung geben zu können.

DerersteEinsatzindiesemJahr
fandam8.JuliamTroppau-
platzstatt.FürJulisindweitere
EinsätzeimBabenbergerViertel,
inderGereuth,imMalerviertel,
inderNato-Siedlungundinder

Gartenstadtgeplant.Esgeht
losmitdemThema„Natürlich!
Spielen“,beidemdieKinderdie
NaturalsSpielraumentdecken
werdenundtolleUpcycling
Ideenverwirklichen.Anschlie-
ßendkönnendieKindergetreu
demMotto„KunstundKrempel“
ihrekreativeAderauslebenund
ihrViertelbuntmachen.Weitere
InformationenzudenTerminen
undEinsatzortenwerdenunter
www.spielmobil-bamberg.de
bekanntgegeben.

DiebeliebteHüttenstadtkann
mitBeginnderSommerferien
am27.Juliwiegeplantstarten.
AlsBesonderheit2020wirddie
Hüttenstadtlängerstattfinden,
vorallemaufgrunddesgroßen
Erfolgsindenvergangenen
JahrenunddesBedarfsan

ausreichendenFerienangeboten
imSommer.DieBamberger
Kinderkönnensichdaherdieses
JahraufinsgesamtfünfWochen

(27.07.bis28.08.)freuen,in
denensieihreeigenekleine
Hüttenstadtbauenkönnen.

Generationen Miteinander – Füreinander
Wir sagen Danke!
ÄltereunterstützenjüngereBürgerinnenundBürger–
EineInitiativederA.R.G.E.unddesFördervereinsSeniorenhilfe

Das Bamberger Spielmobil ist wieder im Einsatz
HüttenstadtaufderJahnwiesewirdverlängert

Spendenkonto 

DonBoscoJugendwerkBamberg:
Schüler.Bilden.Zukunft
LigaBank
IBAN: DE32750903000009006095
BIC: GENODEF1M05
GenerationenMiteinander–Füreinander

Neues Spielmobil-Fahrzeug wohl bald fällig

DerimStadtbildbekannte
städtischeSpielmobil-LKW
wirdindiesemJahr25Jahre
altunderlebtmittlerweile
seinezwanzigsteSaisonals
rollendeSpielewerkstatt.In
denletztenJahrenhabensich
dieReparaturengehäuftund
eswirdgehofft,dasserdiese

SpielmobilsaisonnochohnegroßeAusfällemeisternwird.Im
AnbetrachtderkommendenHauptuntersuchungEndedes
JahreswirdmitgroßerWahrscheinlichkeitdieAnschaffung
einesneuenFahrzeugsnotwendigwerden.
WersichaneinemneuenSpielmobilbeteiligenmöchte,wird
gebetenseineSpendeanChapeauClaquee.V.(Betreff
„FahrzeugSpielmobil“,IBAN:DE59770500000000002501,

BIC:BYLADEM1SKB)zurichten.
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https://bamberg.donbosco.de/Leistungen/Jugendsozialarbeit/Schueler.Bilden.Zukunft
https://bamberg.donbosco.de/Leistungen/Jugendsozialarbeit/Schueler.Bilden.Zukunft
https://bamberg.donbosco.de/Leistungen/Jugendsozialarbeit/Schueler.Bilden.Zukunft
http://ludmillaschenker@gmx.de
http://www.spielmobil-bamberg.de
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Aktionswochen. Lange war unklar, 
ob und in welcher Form der beliebte 
Familienpass „Däumling“ von Stadt und 
Landkreis Bamberg für das Schuljahr 
2020/2021 erscheinen kann. Letztend-
lich ist es allen Beteiligten trotz der 
aktuellen Situation gelungen, wieder 
136 Angebote für den Familienpass zu 
gewinnen. 

Mitdem„Däumling“bekommen
FamilienAusflugstippsandie
Handundsparendabeimitden
attraktivenErmäßigungs-und
Nutzungscouponsnochbares
Geld.DieAngeboteausden
Bereichen„Sport&Freizeit“,
„Sehenswertes“,„Erlebnis&
Spiel“,„Kultur,Musik&Bildung“
und„Kino&Theater“bedeuten
SpannungundEntspannungbei
jederWetterlageundfürjede
Altersklasse.

DerFamilienpasskostet5Euro,
jederPassgiltfürmaximalzwei
ErwachseneundvierKinderbis
einschließlich17Jahren.Abdem
fünftenKinderhälteineFamilie
beimKaufeines„Däumlings“
einenzweitengratisdazu.Erist
wiegewohntab1.August2020
bis31.Juli2021gültig.

Der neue „Däumling“ erscheint am 1. August
12.AusgabedesFamilienpasseslädtzuabwechslungsreichenFreizeitaktivitätenein

DerDäumlingistaußerdemab1.AugustimStadtgebiet Bamberg
beifolgendenVerkaufsstellenerhältlich:

Buchhandlung OSIANDER GrünerMarkt16
Jobcenter Stadt/Landkreis Bamberg Mannlehenweg27
GALERIA Karstadt Kaufhof GrünerMarkt23
Landratsamt Bamberg (Infothek) Ludwigstraße23
Rathaus am ZOB Promenadestraße2a

BitteinformierenSiesichvorabonlineunter
www.stadt.bamberg.deüberdieaktuellgültige
Zutrittsregelung.

Rewe Rudel WürzburgerStraße55
VR-Bank Bamberg(alleFilialen) Willy-Lessing-Straße2

WeitereInformationenzumFamilienpassDäumlinggibt’s
imInternetunterwww.daeumling-bamberg.de.

NEU – der „Däumling“ online 

AufGrundderCorona-PandemieistderFamilienpass„Däumling“diesesJahrnichtanallen
gewohntenVerkaufsstellenerhältlich,u.a.kannernichtindenFilialenderSparkasseBam-
berggekauftwerden.AusdiesemGrundbietenStadtundLandkreisBambergan,denFamili-
enpassonlineunterwww.daeumling-bamberg.dezubestellen.Bis31.Juliisteineversandkos-
tenfreieVorbestellungmöglich–ab1.AugustbeträgtdieVersandkostenpauschale1Euro.

Graf-Stauffenberg-

WIRTSCHAFTSSCHULE
Kloster-Langheim-Straße11–Tel.9146-100

wirtschaftsschule@stadt.bamberg.de

www.wirtschaftsschule-bamberg.de

ANMELDUNGEN
vonSchülerinnenundSchülernausderMittelschule,

derRealschuleoderdesGymnasiums

indie6.Klasse(5-stufigeForm),

indie7.Klasse(4-stufigeForm),

indie10.Klasse(2-stufigeForm)

sindnochbis7. August 2020möglich.

SchülerinnenundSchülerder5.JahrgangsstufeeinerMit-
telschulehabendieMöglichkeitzumSchuljahr2020/21indie
Jahrgangsstufe5derRealschuleüberzutreten,wennsieim
JahreszeugnisindenFächernMathematikundDeutscheinen
Notendurchschnittvon2,5oderbesserhaben.

Siekönnenindie6.Jahrgangsstufevorrücken,wennsieimJah-
reszeugnisindenFächernMathematik,DeutschundEnglisch
einenNotendurchschnittvon2,0oderbesservorweisenkönnen.

InteressierteundgeeigneteSchülerinnenundSchülerkönnen
sichamMontag,27.07.2020von8.00–15.00UhrimSekretariat
derGraf-Stauffenberg-Realschuleanmelden.

FürFragenstehtdieSchulleitunggernezurVerfügung.

Tel.:09519146200oderverwaltung@gsr-bamberg.de

Übertrittsmöglichkeiten  
für Schülerinnen und  
Schüler einer Mittelschule 
an die Graf-Stauffenberg-
Realschule

http://www.stadt.bamberg.de
http://www.daeumling-bamberg.de
http://www.daeumling-bamberg.de
http://wirtschaftsschule@stadt.bamberg.de
http://www.wirtschaftsschule-bamberg.de
http://verwaltung@gsr-bamberg.de
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Familie. SommerzeitistFreibad-
zeit,auchwährendderPande-
mie!DerFerienpassgiltauch
indiesemJahrwiederfürdie
BambergerFreibäder.Allerdings
geltenaufgrundderVorgaben
derbayerischenStaatsregierung
besondereVorgaben.Besuche-
rinnenundBesucherkönnen
indiesemJahrnicht„einfach
so“mitdemFerienpassandie
Freibadkassekommen,sondern
müssenvordemFreibadbesuch
imInternetunterwww.stadt-
werke-bamberg.de/baederein
kostenloses„Ferienpass-Ticket“
buchen.MitdiesemTicketund
demOriginalabschnittausdem
FerienpasserhaltendieKunden
denkostenlosenEintrittindie
Bäder.

BambergsZweiterBürger-
meisterJonasGlüsenkamp
freutsich,dassdieStadtwerke
BambergdasOnline-Buchungs-
systemkurzfristigumsetzen
konnten.„FürdieKinderundJu-
gendlichenistdasSchwimmen-
gehensoimCorona-Jahrleich-
ter“,sagter,dennursprünglich

seigeplantgewesen,
undsostehtesauch
aufdemFerien-
pass2020,dass
dieKidsvorihrem
Badespaßerstnoch
insServicezentrum
derStadtwerkeim
RathausamZOB
hättenkommenmüs-
sen,umihrTicketzu
buchen.

Insgesamtbietet
dasGutscheinheft
KindernundJugend-
lichenvon4bis18
Jahrenzahlreiche
Ermäßigungenund
kostenloseEintritte
währendderSommerferienin
derRegionBambergunddarü-
berhinaus.SeitJahrenbeträgt
derVerkaufspreisunverändert
4Euro.DerFerienpassent-
hält2020knapp84Gutscheine
von73Anbietern.Spannende
Ausflugszieleundvieleattraktive
Vergünstigungengarantieren
abwechslungsreicheFerien.
ZahlreicheAnbieterbietenauch

fürBegleitpersonenermäßigten
oderkostenlosenEintrittan.Ins-
gesamtkannauchdiesesJahr
wiederüber200Euroeingespart
werden.

Der Ferienpass  
ist hier erhältlich:
•andenInfothekenimBürger-

rathaus(Promenadestraße2a)
undimLandratsamt

•indenGemeindeverwaltungen
•beiderSparkasseBamberg

mitallenGeschäftsstellen
•beiderVRBankBamberg-

ForchheimeGmitallen
GeschäftsstelleninStadtund
LandkreisBambergundder
RaiffeisenbankBurgebrach-
Stegaurach

•beiReweRudel–Würzburger
Straße55,Bamberg

Familie. DasLebenalsFamilieist
erfüllendundlebendig,bringt
aberauchHerausforderungen
mitsich.DamitKindergesund
undglücklichaufwachsen
können,brauchenFamilienUn-
terstützung.IhreAnliegenmüs-
senmitstarkerStimmeindie
gesellschaftlichenDiskussionen
eingebrachtwerden.UmBam-
bergerFamilienindiesemSinne
einSprachrohrzuverleihen,
gibtesseit2006dasEhrenamt
der/desFamilienbeauftragten.
CarolineLang,diediesewichtige
Positionaktuellinnehat,schei-
detimSommer2020ausihrem
Amtaus.Deshalbsuchendie
StadtBambergundderFamili-
enbeiratnuneineNachfolgerin
odereinenNachfolgermitLust
aufEngagementfürFamilien
undFreudeanKommunikation
undKreativität.

DeroderdieneueFamilienbe-
auftragteistoffenerAnsprech-

partneroderAnsprechpartnerin
fürFamilienderStadtBamberg
undleitetihreInteressen,Sor-
genundAnliegenbeiBedarfan
diezuständigenStellen,Ämter
undEinrichtungenderStadt
Bambergweiter.Damitdies
gelingt,isteineguteZusam-
menarbeitmitdenverschiede-
nenfamilienunterstützenden
InstitutioneninderStadtwichtig.
ZudenAufgabenderoderdes
Familienbeauftragtenzählen
auchdieBündelungvonIdeen

undProjektenzurVerbesserung
derFamilienfreundlichkeitin
derStadtBambergsowieeine
kreativeundlebendigeÖffent-
lichkeitsarbeit.

DieStadtBambergundder
Familienbeiratsuchenfürdie
BesetzungdesEhrenamts
nacheinerPerson,diesichmit
BegeisterungfürFamilieninder
Stadtengagierenmöchte,die
FreudeamDialogundanKoope-
rationmitbringtunddieLusthat,

kreativeIdeenzuentwickelnund
Projekteanzustoßen.Wichtig
sindeineaufgeschlosseneund
wertschätzendeHaltunggegen-
überunterschiedlichenLebens-
entwürfenvonFamilienunddie
politischeUnabhängigkeitder
oderdesFamilienbeauftragten.
ErfahrungeninderUmsetzung
undSteuerungvonProjekten
undzeitlicheFlexibilitätsindbei
derAusübungdesEhrenamts
hilfreich.

DieoderdenneuenFamilienbe-
auftragtenerwarteneineoffene
undwertschätzendeArbeitsat-
mosphäre,Unterstützungund
konstruktiveZusammenarbeit
mitdemSozialreferatderStadt
Bamberg,demFamilienbeirat
undseinemVorstand,sowie
eineBürokraftundeinBüroar-
beitsplatzindenRäumendes
Familienbeirates.DasEhrenamt
wirdmiteinerAufwandsent-
schädigungvergütet.

Ferienpass: Bädertickets bequem online buchen
ÄnderungbeimBadenmitdemFerienpass2020

Bamberger Familienbeauftragte gesucht 
StadtundFamilienbeiratwollenEhrenamtneubesetzen

Freuen sich über den Ferienpass 2020 und die optimierte Buchungsmöglichkeit in den Bamberger 
Freibädern: (.v.l.n.r.): Lena Betz, Kommunale Jugendarbeit, Zweiter Bürgermeister Jonas Glüsen-
kamp, der städtische Jugendpfleger Sebastian Wehner und der Geschäftsführer der Stadtwerke 
Bamberg, Dr. Michael Fiedeldey. 

Bewerbungen

...aufdasAmtder/desehrenamtlichenFamilienbeauftragten
könnenbiszum15.August2020perPostoderMailgesendet
werdenan:
StadtBamberg,AmtfürInklusion
Postfach110323,96031Bamberg
inklusion@stadt.bamberg.de
BeiFragenzumEhrenamtoderzurBewerbungkönnensich
InteressierteanMariannaHeusingervomAmtfürInklusionim
SozialreferatderStadtBambergwenden(Tel.:095187-1442,
E-Mail:inklusion@stadt.bamberg.de).

http://www.stadtwerke-bamberg.de/baeder
http://www.stadtwerke-bamberg.de/baeder
http://inklusion@stadt.bamberg.de
http://inklusion@stadt.bamberg.de
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Stiftungen. Dr. Hans-Werner Cieslik von 
der Robert-Bosch-Stiftung GmbH und 
Tassilo Forchheimer, Hauptamtlicher 
Leiter des Studios Franken für den 
Bayerischen Rundfunk, verstärken seit 
vergangenem Jahr das Kuratorium der 
Stiftung Weltkulturerbe Bamberg. Seit 
fast 17 Jahren fördert die Stiftung nun 
die Kunst und Kultur, insbesondere die 
Denkmalpflege, in Bamberg. 

DasKuratoriumunterder
LeitungvonUlrichBauer-Bor-
nemannbestehtausinsgesamt
siebenMitgliedern.Esentschei-
detüberdiegrundsätzlichen
AngelegenheitenderStiftung
undberätdenStiftungsvorstand.
AmRandederletztenSitzung

besichtigtendieKuratorenauch
die„Welterbe-Baustelle“derGe-
neralsanierungdesehemaligen
StadtschlossesGeyerswörthim
HerzenderAltstadt.

AufderInternetseitederStiftung
WeltkulturerbeBambergwww.
stiftung-weltkulturerbe.defindet
sichseitkurzemdas„Bautage-
buchGeyerswörth“.Dortwird
inregelmäßigenAbständen
fotografischüberdenBaufort-
schrittderSanierungsarbeiten
inzentralerLagemittenim
Welterbeinformiert.Ergänzt
wirddasBautagebuchdurch
einenhistorischenAbrisssowie
einerBildergalerie.

Bereitsseit
2016istdas
Bautagebuch
zurSanierung
derKloster-
anlageam
Michaelsberg
aufderStif-
tungshome-
pageonline.
Mitbeiden
Fotoserien
undKurzinfos
möchtedie
Stiftungden
Bürgerinnen
undBürgern
aufkurzemWegZugangzu
aktuellenInformationenüber

diebeidenGroßbaustellenim
Welterbegewähren.

Städtepartnerschaften. DieBriefmarkenfreun-
deließensichnichtlangebitten:AlsOber-
bürgermeisterAndreasStarkeanlässlich
derAuflagederSonderbriefmarkeBam-
berg–Rodezam9.JulizurSignierstunde
imTourismus&KongressServicelud,ka-
menetliche,umsichdenUmschlagunter-
schreibenzulassen.Regenachgefragtwar
auchdieSonderbriefmarke,erschienen
ineinerAuflagevon520Stück.Um9Uhr
warmitdemVerkaufbegonnenworden,
bereitsum10UhrkonnteFranzUllmann,
ZweiterVorsitzenderdesBriefmarken-
undMünzsammlervereinsBamberg,
vermelden,dassdreiViertelverkauftsind.
DasSammlerglückperfektmachtedann
nochderSonderstempel,denesvonder
DeutschenPostobendraufgab.Stempel,
MarkeundUmschlagwurdenanlässlich
des50.JubiläumsderStädtepartnerschaft
Bamberg–RodezvomBriefmarkensamm-
lervereinBamberginZusammenarbeitmit
demBriefmarkenvereinRodezundBrigitte
RiegelbauervomBürgermeisteramtder
StadtBamberggestaltet.
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„Bautagebuch Geyerswörth“ online 
KuratorenderStiftungWeltkulturerbeBambergbesichtigenBaustelle

Signierstunde für die Briefmarke 
SonderstempelderPostzumJubiläum50JahreBamberg–Rodez

DieStiftungWeltkulturerbeBambergbewahrtdie
Geschichte,belebtdieGegenwartundgestaltetdie
Zukunft.UnterstützenauchSiedieKunst-undKultur-
förderungderStiftungWeltkulturerbeBamberg

Spendenkonto: 
SparkasseBamberg
IBAN:DE75770500000000009779
BIC:BYLADEM1SKB
www.stiftung-weltkulturerbe.de

Dr. Hans-Werner Cieslik Tassilo Forchheimer

Das Kuratorium machte sich ein Bild vom Baufortschritt am 
Rathaus Geyerswörth.

http://www.stiftung-weltkulturerbe.de
http://www.stiftung-weltkulturerbe.de
http://www.stiftung-weltkulturerbe.de
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Weil den Stadtwerken Bamberg die 
Mitbestimmungsmöglichkeiten ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein 
wichtiges Anliegen ist, möchten sie – 
besonders in diesen turbulenten Zeiten 
– möglichst vielen die Teilnahme an 
der Betriebsversammlung ermöglichen. 
Das Stadtwerke-Serviceteam im 
Rathaus am Zentralen Omnibusbahn-

hof (ZOB) ist daher am kommenden 
Dienstag, 21. Juli, nur von 8 bis 12.30 
Uhr persönlich und telefonisch er-
reichbar. Eine persönliche Beratung im 
Servicezentrum ist weiterhin nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter 
www.stadtwerke-bamberg.de/service 
möglich, ansonsten muss mit sehr 
langen Wartezeiten gerechnet werden.

Der Besuch der Freibäder ist an diesem 
Tag zwischen 10 und 13 Uhr nicht 
möglich. Dementsprechend ist dieses 
Zeitfenster im Ticketshop unter www.
stadtwerke-bamberg.de/baeder, wo 
Gäste ihre Eintrittskarte dieses Jahr 
aufgrund der Corona-Auflagen im Vor-
aus besorgen müssen, nicht buchbar.
Im Notfall, beispielsweise bei Gasge-

ruch, steht der Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke unter der Rufnummer 0951 
77-0 zu jeder Zeit rund um die Uhr zur 
Verfügung.

Die Stadtwerke Bamberg bitten um 
Verständnis für die kurzzeitigen Ein-
schränkungen der Services.

Nach der Corona-bedingten 
Zwangspause öffnet das Bam-
bados-Hallenbad voraussicht-
lich Mitte September wieder 
seine Türen. So lange bieten 
die Stadtwerke Bamberg mit 
dem Bambados-Freibad, dem 
Freibad Gaustadt und der Hain-
badestelle gleich drei Möglich-
keiten zum Schwimmen und 
Entspannen an. In den Freibä-
dern wurden weitreichende 
Vorkehrungen zum Schutz der 
Badegäste getroffen.  

Die Stadtwerke Bamberg erar-
beiten auch für das Hallenbad 
und den Saunabereich ein an 
die aktuellen Rahmenbedin-
gungen und Vorgaben der 
bayerischen Staatsregierung 

angelehntes Hygienekonzept. 
Demnach wird im Hallenbad 
und in der Sauna – wie auch 
in den beiden Freibädern und 
der Hainbadestelle – wesentlich 
mehr Personal für die Einlass-
kontrolle, die mehreren tägli-
chen Reinigungen, Desinfektio-
nen und für die Beckenaufsicht 
benötigt. 

Da die Mitarbeiter derzeit alle 
in den Freibädern im Einsatz 
sind, ist der parallele Betrieb 
des Hallenbads und der Sauna 
nicht möglich. Der Wellness-
Bereich ist unterdessen wieder 
geöffnet. Termine können 
online oder unter den Rufnum-
mern 0951 77-5170 oder 0173 
5338707 vereinbart werden.

Bei einer Ausbildung bei den 
Stadtwerken Bamberg steckt 
so einiges drin: Auszubildende 
werden nicht nur in ihrem eige-
nen Beruf fit gemacht, sondern 
erhalten spannende Einblicke in 
die verschiedensten Unterneh-
mensbereiche: Industriekaufleute 
stehen auch auf der Baustelle 
und Fachkräfte im Fahrbetrieb 

schnuppern ins Marketing. Zu 
den Annehmlichkeiten der Aus-
bildung gehört die Bezahlung 
nach Tarifvertrag (TVAöD) und 
die Übernahme der Kosten für 
Berufskleidung und Arbeitsmate-
rial genauso wie die Möglichkeit, 
während der Arbeitszeit für die 
Berufsschule zu lernen. Und 
schließlich lernen Azubis aller 

Jahrgänge bei Ausflügen und Se-
minaren nicht nur voneinander, 

sondern werden auch zu einem 
richtigen guten Team.

Bäder

Bambados öffnet nach den Ferien 

Arbeitgeber Stadtwerke

Ausbildung mit Mehrwert 

In diesen Berufen bilden die Stadtwerke 2021 aus:
• Anlagenmechaniker Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
• Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w/d)
• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
• Industriekaufleute (m/w/d)
• IT-Systemelektroniker (m/w/d)
• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Bewerbungen für eine Ausbildung ab September 2021 sind 
ab 18. Juli 2020 bis 15. September 2020 über die Inter-
netseite www.stadtwerke-bamberg.de/azubi möglich. Dort 
gibt es neben ausführlichen Informationen zu den einzelnen 
Berufen und den Bewerbungskriterien auch Videos und 
Blogbeiträge von und mit Stadtwerke-Azubis.

Betriebsversammlung 

Servicezentrum im Rathaus am ZOB und  
Freibäder am 21. Juli kürzer geöffnet 

Fo
to

s: 
St

ad
tw

er
ke

 B
am

be
rg

http://www.stadtwerke-bamberg.de/service
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Bekanntmachung  
Einladung zur Dienstversammlung zur Wahl des Stadtbrandrates am Donnerstag,  
23. Juli 2020, um 19.00 Uhr im Joseph-Keilberth-Saal, Konzert- und Kongresshalle, 
Mußstr. 1, 96047 Bamberg
Sehr geehrtes Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Bamberg,

die Amtszeit des Stadtbrandrates, Herrn 
Matthias Moyano, endet mit Ablauf des 
21.08.2020. Vor Ablauf der Amtszeit ist 
daher der Stadtbrandrat aus der Mitte 
der Wahlberechtigten auf die Dauer 
von 6 Jahren neu zu wählen (Art. 8 
Abs 2 Bayerisches Feuerwehrgesetz). 
Amtsantritt ist am 22.08.2020. Wahl-

berechtigt sind alle feuerwehrdienst-
leistenden Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr einschließlich der haupt-
beruflichen Kräfte (Ständige Wache) bis 
zum vollendeten 65. Lebensjahr und 
Feuerwehranwärter, die das 16. Le-
bensjahr vollendet haben (Art. 8 Abs. 2 
Bayerisches Feuerwehrgesetz).

Der Stadtbrandrat wird in geheimer 
Wahl mittels Stimmzettel gewählt. 

Die Neuwahl findet im Rahmen einer 
Dienstversammlung der Feuerwehr 
Bamberg

am Donnerstag, 23. Juli 2020
um 19.00 Uhr
im Joseph-Keilberth-Saal  
der Konzert- und Kongresshalle,
Mußstr. 1, 96047 Bamberg

statt.

Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Die Wahlberechtigten sind berechtigt, 
Wahlvorschläge zu unterbreiten. Um 
das Wahlverfahren zu erleichtern, bitte 
ich Sie jedoch, Ihre Wahlvorschläge 
bis zum 21. Juli 2020 beim Amt für 
Umwelt, Brand- und Katastrophen-
schutz, Zi.-Nr. 102, Margaretendam-
rn 40, 96052 Bamberg, schriftlich 
einzureichen. Ein Wahlvorschlag kann 

Brandmeisteranwärterinnen bzw. Brandmeisteranwärter (m/w/d)  
für den Einsatzdienst der Ständigen Wache und die Mitarbeit in den Werkstätten der Feuerwehr ein. 

Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte unserem Online-Bewerbungsportal auf der Homepage der Stadt Bamberg unter  
www.stadt.bamberg.de/stellenangebote. Nach erfolgter Registrierung erhalten Sie dort unseren Bewerbungsbogen zum Ausfüllen  
automatisch zugeschickt.

Ihren Bewerbungsbogen mit den entsprechenden Nachweisen und Lebenslauf senden Sie bitte bis spätestens 31.August 2020  
per E-Mail als pdf-Datei an ausbildung@stadt.bamberg.de.

Ansprechpartnerin: Susanne Sennefelder, Leiterin Aus- und Fortbildung, Personal- und Organisationsamt  
(Tel. 0951/87-4040, E-Mail: ausbildung@stadt.bamberg.de)

Auszubildende (m/w/d)  
für folgende Berufe ein: 

• Verwaltungsfachangestellte/r

• Fachinformatiker/in – Fachrichtung Systemintegration Amt für Informationstechnik

• Fotograf/in     Stadtarchiv

• Gärtner/in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau Garten- und Friedhofsamt

Für alle Ausbildungsberufe ist mindestens der Qualifizierende Hauptschulabschluss bzw. Qualifizierende  
Mittelschulabschluss erforderlich; für den Beruf Fachinformatiker/in Fachrichtung Systemintegration mindestens 
der mittlere Schulabschluss.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die aufgrund dieser Ausschreibung eingestellten  
Auszubildenden nach Beendigung der Ausbildung keinen Anspruch darauf haben, bei der Stadt Bamberg  
weiterbeschäftigt zu werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über das Online-Bewerbungsportal der Stadt 
Bamberg unter www.stadt.bamberg.de/stellenangebote bis zum 15. September 2020 zusammen  
mit dem Jahreszeugnis 2020.

Sollte Interesse an mehreren Ausbildungsplätzen bestehen, reichen Sie bitte für jede Stelle eine gesonderte  
Bewerbung ein.

Wir freuen uns, wenn sich Bewerberinnen und Bewerber aller Nationalitäten angesprochen fühlen.

Weitere Informationen zum Ausbildungsplatzangebot 2021 finden Sie unter www.stadt.bamberg.de/stellenangebote,  
ausbildung@stadt.bamberg.de oder Tel. 0951 87-4040. 

Die Stadt Bamberg  
stellt zum 01.09.2021

Die Stadt Bamberg  
stellt zum 01.09.2021

http://www.stadt.bamberg.de/stellenangebote
mailto:ausbildung@stadt.bamberg.de
mailto:ausbildung@stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de/stellenangebote
http://www.stadt.bamberg.de/stellenangebote
mailto:ausbildung@stadt.bamberg.de
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Bekanntmachung  
Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
Bayer. Bauordnung (BayBO)
Bauordnungsamt der Stadt Bamberg
Untere Sandstraße 34
96049 Bamberg

Für Sie zuständig:
Herr Papp
Zi. 001-BB, Tel. 0951 87-1761
Fax 0951 87-1760
Az.: 525/20

Vorhaben
Umnutzung von Lager- und Büroräu-
men in Archiv

Grundstücke
Bamberg, Augustenstr. 20
Gemarkung Bamberg,  
Flurstück-Nr. 1886/8; 1886/3

Bauherr
Fa. BAL GmbH & Co. KG
vertreten durch Frau Petra Wengler

Baugenehmigung  
nach Art. 68 BayBO
1.  Im Vollzug der Bayer. Bauord-

nung (BayBO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14.08.2007 
(GVBl S. 588) mit den jeweiligen 
Änderungen wird für das o.g. Bau-
vorhaben die nach Art. 68 BayBO 
erforderliche

 BAUGENEHMIGUNG

  im vereinfachten Genehmigungs-
verfahren nach Art. 59 BayBO auf 
Grundlage der beiliegenden ge-
prüften Bauvorlagen und unter den 
im Beiblatt aufgeführten Bedin-
gungen, Auflagen und Einschrän-
kungen erteilt.

  Die mit dem Genehmigungsvermerk 
versehenen Bauvorlagen und die 
Beilagen sind Bestandteile dieser 
Baugenehmigung.

2.  Nachbarn haben dem Vorhaben 
nicht zugestimmt. Schriftliche 
Einwendungen sind nicht bekannt. 
Die Genehmigung wird Gem. Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 BayBO öffentlich 
bekannt gemacht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Bayreuth, 95444 Bayreuth 
erhoben werden. Dafür stehen folgen-
de Möglichkeiten zur Verfügung: 
a.  Schriftlich oder zur NiederschriftDie 

Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden. Die Anschrift lau-
tet: Bayerisches Verwaltungsgericht 
Bayreuth

  Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 
95422 Bayreuth,

  Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 
95444 Bayreuth. 

b. Elektronisch
  Die Klage kann bei dem Bayeri-

schen Verwaltungsgericht Bayreuth 
auch elektronisch nach Maßgabe 
der der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.

Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Stadt Bamberg) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur  
Rechtsbehelfsbelehrung
-  Durch das Gesetz zur Änderung 

des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung 
vom 22.06.2007 (GVBl Nr. 13 vom 
29.06.2007) wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
Bau- und Denkmalschutzrechts 
zum 01.07.2007 abgeschafft. Es 
besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen.

-  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere 

Ausschreibungen städtischer Arbeiten, Lieferungen und Dienstleistungen
Referat bzw. Amt Kennziffer Gegenstand und Umfang der Leistung oder Lieferung Bemerkungen

Stadt Bamberg 
FB 6A/Zentrale Beschaffungs- 
und Vergabestelle 
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg

Offenes Verfahren nach VgV

Franz-Ludwig-Gymnasium in Bamberg

Los 1:  Unterhalts- und Grundreinigung sowie 
Pflegefilmsanierung

Los 2: Glasreinigung

Eingang der Angebote nur in digitaler Form  
bis 17.08.2020, 10.00 Uhr

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form können 
mit nachfolgendem Link heruntergeladen werden:

https://www.deutsche-evergabe.de/ dashboards/dashboard_
off/7CCA330A-BAEE-44E3-A2BA-02ED0C3B9CF7

Öffentliche Ausschreibung 

Neubau eines digitalen Gründerzentrums in Bamberg

Tischlerarbeiten –Mobile Trennwände

Eingang der Angebote nur in digitaler Form  
bis 04.08.2020, 11.00 Uhr

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form können 
mit nachfolgendem Link heruntergeladen werden:

https://www.deutsche-evergabe.de/ dashboards/dashboard_
off/8e9960ee-c74b-41cf-b930-69b23f038f89

weiterhin noch am Wahltag wäh-
rend der Versammlung vorgebracht 
werden(§ 3 Abs. 4 Nr. 1 Satzung für die 
Freiwillige Feuerwehr
in der Stadt Bamberg (Feuerwehrsat-
zung) vom 08.04.1987).

Dabei möchte ich darauf hinweisen, 
dass gemäß Art. 8 Abs. 3 Bayerisches 
Feuerwehrgesetz Feuerwehrkomman-
dant (in Bamberg: Stadtbrandrat) nur 
werden kann, wer nach Vollendung 
des 18. Lebensjahres mindestens 
4 Jahre in einer Feuerwehr Dienst 
geleistet hat und die vorgeschriebenen 
Lehrgänge mit Erfolg besucht hat. 

Ausnahmsweise genügt es, wenn den 
Umständen nach anzunehmen ist, dass 
der Betreffende solche Lehrgänge in 
angemessener Frist mit Erfolg besuchen 
wird (Art. 8 Abs. 3 Satz 2 Bayerisches 
Feuerwehrgesetz).

Über eine möglichst rege Beteiligung 
würde ich mich sehr freuen.

Aufgrund der derzeitigen besonderen 
Lage wegen der Corona-Pandemie 
wurden in Rücksprache mit dem 
Gesundheitsamt Bamberg folgende 
Festlegungen für die Wahldurchfüh-
rung beschlossen:

•  Die Veranstaltung ist inhaltlich 
auf die Wahl des Stadtbrandrates 
beschränkt.

•  Der Mindestabstand zwischen den 
Teilnehmern soll grundsätzlich 1,5 
Meter betragen.

•  Wir bitten die Teilnehmer für die 
Stimmabgabe einen persönlichen Stift 
(Kugelschreiber in blauer/schwarzer 
Farbe) mitzuführen und bereitzu-
halten.

•  Die Teilnehmer der Dienstver-
sammlung sollen einen Mund-
Nasen-Schutz tragen. Während die 
Teilnehmer sich auf ihren Sitzplätzen 
befinden, kann vom Tragen des 

Mund-Nasen-Schutzes abgesehen 
werden.

Es werden in der Konzert- und 
Kongresshalle eingewiesene Ordner 
zur Verfügung stehen um den Ablauf 
zu strukturieren bzw. die Sitzplätze 
zuzuweisen. Wir bitten Sie die Maß-
nahmen zu Ihrem eigenen Schutz ernst 
zu nehmen und einzuhalten. Für Ihr 
Engagement und Ihre Mithilfe danke 
ich Ihnen hiermit herzlich.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Starke · Oberbürgermeister

http://www.vgh.bayern.de
http://www.vgh.bayern.de
https://jugendarbeit-bamberg.de/
https://jugendarbeit-bamberg.de/
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8e9960ee-c74b-41cf-b930-69b23f038f89
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8e9960ee-c74b-41cf-b930-69b23f038f89
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Geburten
Beurkundungenvom25.06.2020mit08.07.2020

 ∙  Elin Lorenz 
Eltern: Sarah Bettina Lorenz, Bamberg, An den Wachsbleichen 21g und 
Maurice Harald Schallenberg, Breitengüßbach, Brunnenstr. 8

 ∙  Valentina Carina Proksch 
Eltern: Victoria Carmen Proksch und Tobias Manfred Bayer, Bamberg, Alte Seilerei 8

 ∙  Victoria Nicole Schmitt 
Eltern: Anne Kathrin Monika Schmitt geb. Gick und  
Stefan Schmitt, Bamberg, Theodor-Heuss-Ring 11

 ∙  Betty Pöhner 
Eltern: Judith Reuter und Markus Burkard Pöhner, Bamberg, Markusstr. 4 

 ∙  Friderike Eitel 
Eltern: Kristina Eitel geb. Ruppel und Hermann Eitel, Bamberg, Erlichstr. 62

 ∙  Rafael Trabadela Ramírez 
Eltern: Anne Christin Trabadela Ramírez geb. Reuber und  
Alfonso Trabadela Ramírez, Bamberg, Obere Königstr. 35 f

Eheschließungen
vom25.06.2020mit08.07.2020

 ∙  In diesem Zeitraum fanden 22 Eheschließungen statt,  
hiervon war keine zur Veröffentlichung freigegeben. 

Verstorbene
Beurkundungenvom25.06.2020mit08.07.2020

 ∙ Hans Hubert Aumer, Bamberg, Lobenhofferstr. 6
 ∙ Helmut Bernhard Peter Strehler, Bamberg, Andreas-Hofer-Str. 17
 ∙ Johanna Halbeck, Bamberg, Ottostr. 10
 ∙ Gunthilde Maria Kuberczak geb. Bittel, Bamberg, St.-Getreu-Straße 1
 ∙ Katharina Gertrud Krapp geb. Schmitt, Bamberg, Brennerstraße 110
 ∙ Frieda Josepha Nüßlein geb. Riegel, Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 7 c
 ∙ Babette Christine Kotthaus geb. Rauh, Bamberg, Ludwigstr. 35
 ∙ Anna Louise Elise Dörfler geb. Dirsch, Bamberg, Treustr. 43
 ∙ Gisela Erni Hildegard Paula Tönnies, Bamberg, Jakobsberg 4

An zei ge

FAMILIENNACHRICHTEN

Wichtige Telefonnummern
der Stadt Bamberg
Vermittlung 87-0

Infothek
(allgemeineAuskünfte) 87-0

Bürgeranfragen  
   und Beschwerden 87-1138

Fax 87-1964
E-Mail stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
Internet www.stadt.bamberg.de

Öffnungszeiten
Seit dem 4. Mai sind das Bürgerrathaus am ZOB, das Rat-
haus Maxplatz, die Zulassungsstelle in der Moosstraße so-
wie das Baureferat in der Unteren Sandstraße wieder für den 
Publikumsverkehr geöffnet. Zwingend erforderlich sind aber 
eine vorherige Terminvereinbarung sowie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes. Das Rathaus am Maxplatz kann 
wegen Umbauarbeiten am Haupteingang weiterhin nur durch 
den Seiteneingang in der Fleischstraße betreten werden.
 
Weitere Hinweise unter www.stadt.bamberg.de.

Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de).

-  Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhe-
bung eine Verfahrensgebühr fällig.

Die Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
können im Bauordnungsamt der Stadt Bamberg, 
Untere Sandstr. 34 (Zugang vom Leinritt), Zi. 
001-BB, Montag – Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung eingesehen 
werden.

http://presse-@stadt.bamberg.de
http://lw@stadtmarketing-bamberg.de
mailto:stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
http://www.vgh.bayern.de


DER KIRSCHGARTEN EFFINGERS 

GOLD

WAS IHR WOLLT

DIE BANALITÄT 
DES BÖSEN 

PARADIES
FLUTEN/HUNGERN/SPIELEN DER RISS 

DURCH DIE WELT 

KASIMIR UND 
KAROLINE 

DIE POLIZEY 

GOTT IST 3 FRAUEN (Gi3F) 

HERR BELLO UND
DAS BLAUE WUNDER 

DER STOCK 

Anton Tschechow Gabriele Tergit

Philipp Gärtner 

William Shakespeare 

nach Hannah Arendt

Thomas Köck

Roland Schimmelpfennig

Ödön von Horváth 

Björn SC Deigner 

Miroslava Svolikova 

Paul Maar/Ulrich Limmer

Mark Ravenhill 

REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE
PREMIERE: 09. OKT 2020 | GROSSE BÜHNE

REGIE: WILKE WEERMANN
PREMIERE: 14. MAI 2021 | STUDIO

CALDERÓN-SPIELE
REGIE: MIA CONSTANTINE
PREMIERE: 03. JUL 2021 | ALTE HOFHALTUNG

REGIE: CLEMENS BECHTEL
PREMIERE: 12. MÄR 2021 | STUDIO

REGIE: STEFAN OTTENI
PREMIERE: 07. MAI 2021 | GROSSE BÜHNE

 URAUFFÜHRUNG  AUFTRAGSWERK
REGIE: DANIEL KUNZE
PREMIERE: 11. OKT 2020 | STUDIO

 URAUFFÜHRUNG
REGIE: JAKOB WEISS
PREMIERE: 22. JAN 2021 | STUDIO

 DEUTSCHSPRACHIGE ERSTAUFFÜHRUNG 
REGIE: MATTHIAS KÖHLER
PREMIERE: 04. DEZ 2020 | STUDIO

WEIHNACHTSMÄRCHEN AB 5 JAHREN
REGIE: JANA VETTEN
PREMIERE: 21. NOV 2020 | GROSSE BÜHNE

PREMIEREN 2020/21
REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE
BEARBEITUNG: REMSI AL KHALISI
PREMIERE: 30. JAN 2021 | GROSSE BÜHNE

KLIMATRILOGIE 
REGIE: CILLI DREXEL
PREMIERE: 31. OKT 2020 | GROSSE BÜHNE REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE

PREMIERE: 19. MÄR 2021 | GROSSE BÜHNE

WWW.THEATER.BAMBERG.DE
Weitere Informationen: 
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